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0. Allgemeine Verwaltung 
 
 

0.1 Wahlen und Abstimmungen 
 

 
 

00..11..11  BBuunndd  
 
Eidg. Volksabstimmung vom 18. Juni 2023 
 
Stimmberechtigte 2’813 
brieflich Stimmende 1’397 
ungültige briefliche Stimmabgaben 22 
gültig eingereichte Stimmrechtsausweise 1’418 
 
 
Bundesbeschluss vom 16. Dezember 2022 über eine besondere Besteuerung grosser Unterneh-
mensgruppen (Umsetzung des OECD/G20-Projekts zur Besteuerung grosser Unternehmensgrup-
pen) 
Ja 1’121  Stimmbeteiligung 50.0% 
Nein 274 
 

 
Bundesgesetz vom 30. September 2022 über die Ziele im Klimaschutz, die In-
novation und die Stärkung der Energiesicherheit (KIG) 
Ja 734  Stimmbeteiligung 50.2% 
Nein 668 
 
 
Änderung vom 16. Dezember 2022 des Bundesgesetzes über die gesetzlichen Grundlagen für 
Verordnungen des Bundesrates zur Bewältigung der Covid-19-Epidemie (Covid-19-Gesetz) 
Ja 895  Stimmbeteiligung 50.3% 
Nein 509 
  
 
Nationalratswahlen vom 22. Oktober 2023  

  
Stimmberechtigte 2’787 
brieflich Stimmende 1’575 
ungültige briefliche Stimmabgaben 15 
gültig eingereichte Stimmrechtsausweise 1’608 
Zahl der Stimmenden 1’585 
Zahl der leeren Wahlzettel 2 
Zahl der ungültigen Wahlzettel 32 
Zahl der gültigen Wahlzettel 1’551 
Zahl der unveränderten Wahlzettel 612 
Zahl der veränderten Wahlzettel mit Parteibezeichnung 784 
Zahl der Wahlzettel ohne Parteibezeichnung 155 
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Listen Bezeichnung der Liste Summe der Kandidaten- 
 Nr.  und Zusatzstimmen 

01a SVP – Schweizerische Volkspartei 7’343 
01b JSVP – Junge Schweizerische Volkspartei 160 
02a SP Sozialdemokratische Partei 2’292 
02b JUSO – SP Jungsozialist*innen 42 
02c SP E&K – Energie und Klima 87 
02d SP F&J – Familie und Jugend 71 
02e SP GfV – Gemeinsam für Vielfalt 52 
02f SP GE - Gesundheit 149 
02g SP K&K Kunst und Kultur  58 
03a FDP.Die Liberalen 4’257 
03b FDP.Die Liberalen - Jungfreisinnige 225 
03c FDP 60+ - Liberal für 60+ 97 
03d FDP Regio – Liberal für Gemeinden und Region 62 
03e FDP Unt. – Liberal für Unternehmen 105 
03f FDP G+S – Liberal für Gesundheit und Sicherheit 121 
04a DieMitte.Miteinander.Für den Aargau. 3’072 
04b MitteAR.Miteinander.Für Aarau Regio.  22 
04c MitteBad.Miteinander.Für den Bezirk Baden.  486 
04d MitteBZ.Miteinander.Für Brugg und das Zurzibiet. 69 
04e MitteExe.Miteinander.Für die Städte und Gemeinden 218 
04f MitteFA.Miteinander.Für das Freiamt. 63 
04g MitteFT.Miteinander Für das Fricktal. 5 
04h MitteKL.Miteinadner.Für Kulm und Lenzburg 24 
04i MitteLA.Miteinander Für Land- & Ernährungswirtschaft 127 
04j MitteZof.Miteinander.Für den Bezirk Zofingen 35 
05a GRÜNE 952 
05b JG – Junge Grüne  107 
05c GRÜNE Bio-Bäuerinnen*  129 
06a GLP – Grünliberale Partei 1’859 
06b JGLP – Junge Grünliberale  290 
06c GLP-S – Grünliberale Seniorinnen und Senioren 57 
06d GLP-W – Wirtschaft, Industrie und Gewerbe 67 
06e GLP-Wi – Wissenschaft und Forschung 154 
06f GLP-G – Gesundheit, Pflege und Medizin 53 
06g GLP-E – Gesellschaft und Engagement 52 
06h GLP-M – GLP Mutschellen  40 
07a engagiert. EVP – Evangelische Volkspartei 526 
07b engagiert. JEVP We. – Junge Evangelische Volkspartei West 32 
07c engagiert. JEVP Ost. – Junge Evangelische Volkspartei Ost 17 
07d engagiert. EVP+ - Evangelische Volkspartei Plus 13 
07e engagiert. Für eine starke Pflege (enP)  70 
07f engagiert. Für florierende KMU (enK) 36 
07g engagiert. Für eine gute Bildung (enB) 107 
07h engagiert. Für eine sichere Energieversorgung (enE)  14 
08 EDU – Eidgenössisch-Demokratische Union 154 
09 PPAG - Piratenpartei 74 
10 LOVB – Lösungs-Orientierte Volks-Bewegung 41 
11 MASS-VOLL! Bewegung für Freiheit, Souveränität & Grundrechte 297 
12 pda-ag – Partei der Abeit Aargau  6 
13 MuPA – Musikpartei 7 
14 Partei rechts-punkt.ch 31 
15 SLÉP – Schweizerische Liberté Égalité Partei 21 
Leere Stimmen  368 

Total 24’448 
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00..11..22  KKaannttoonn  

  
Kant. Volksabstimmung vom 18. Juni 2023 
 
Stimmberechtigte 2'813 
brieflich Stimmende 1’397 
ungültige briefliche Stimmabgaben 22 
gültig eingereichte Stimmrechtsausweise 1’418 
 
 
Gesetz über die Ombudsstelle (Ombudsgesetz) vom 17. Januar 2023 
Ja 664  Stimmberechtigung 49.0% 
Nein 674 
 
 
 
Verdichtung des Bahnangebots der Regio-S-Bahn Stein-Säckingen–Laufenburg; Verpflichtungs-
kredit vom 17. Januar 2023  

Ja 602  Stimmberechtigung 49.2% 
Nein 724 
 
 
Aargauische Volksinitiative "Klimaschutz braucht Initiative! (Aargauische Klimaschutzinitiative)" 
vom 15. Juni 2020 
Ja 376  Stimmberechtigung 49.3% 
Nein 989 
 
 
 
Ständeratswahlen vom 22. Oktober 2023 
 
Stimmberechtigte 2’787 
brieflich Stimmende 1’575 
ungültige briefliche Stimmabgaben 15 
gültig eingereichte Stimmrechtsausweise 1’608 
 
Stimmen haben erhalten 
 
Burkart Thierry (bisher) 947 
Binder-Keller Marianne 529 
Giezendanner Benjamin  597 
Holten Nancy 30 
Kälin Irène  228 
Lischer Pius 16 
Portmann Barbara 177 
Schöni Theres 25 
Studer Lilian 127 
Suter Gabriela 286 
 
Vereinzelt gültige Stimmen 48 
Vereinzelt leere Stimmen 130 
Vereinzelt ungültige Stimmen  0 

Total 3’140 
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Ständeratswahlen vom 19. November 2023 (2. Wahlgang) 
 
Stimmberechtigte 2’786 
brieflich Stimmende 1’337 
ungültige briefliche Stimmabgaben 13 
gültig eingereichte Stimmrechtsausweise 1’346 
 
Binder-Keller Marianne 748 
Giezendanner Benjamin 566 
Holten Nancy 24 
Lischer Pius 5 

Total 1’343 
 
 
 

00..11..33  GGeemmeeiinnddee  

  
Ersatzwahl einer Friedensrichterin/eines Friedensrichters im Kreis V des Bezirks Baden für den 
Rest der Amtsperiode 2021/2024 vom 19. November 2023 
 
Stimmberechtigte 2’786 
brieflich Stimmende 1’337 
ungültige briefliche Stimmabgaben 13 
gültig eingereichte Stimmrechtsausweise 1’346 
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0.2 Gemeindeversammlungen 
 

 
 
Einwohnergemeindeversammlung vom 21. Juni 2023 
 
Stimmberechtigte 2'812 
Anwesende 101 
 

• Appell 
1. Protokoll der Gemeindeversammlung vom 7. Dezember 2022 
2. Rechenschaftsbericht 2022 
3. Jahresrechnung 202 
4. Kreditabrechnung "Bruttokredit von Fr. 905'000.- zuzüglich Teuerung und Ungenauigkeitszu-

schlag von + 10 % für die Sanierung des Schüracherwegs inkl. Werkleitungen" 
5. Pensenerhöhung bei der Schulverwaltung Oberrohrdorf von 60 % auf 65% 
6. Bruttokredit vpn Fr. 1'070'000 .- (inkl. Ungenauigkeitszuschlag von + 10 % und Mehrwertsteu-

er) zuzüglich teuerungsbedingter Mehrkosten nach Produktionskostenindex für die Erneue-
rung der Ringstrasse (Abschnitt im Zentrum zwischen Niederrohrdorferstrasse und Baden-
erstrasse) inkl. Werkleitungen. 

7. Verkauf einer Teilfläche der Buechraiwegparzelle (Wiesenstück) im Einmündungsbereich zur  
Buacherstrasse. 

8. Zusicherung des Gemeindebürgerrechts an  
 a) Valentino Magnoli 
 b) Stefan Reichert 
 c) Martina Wolf 
9. Verschiedenes 
 
 
Einwohnergemeindeversammlung vom 12. Dezember 2023 
 
Stimmberechtigte 2'788 
Anwesende 221 
 

• Appell 
1. Protokoll der Gemeindeversammlung vom 21. Juni 2023 
2.  Bruttokredit von Fr. 520'000.- zuzüglich Teuerung für den Umbau des Regenbeckens Gra-

benmatt inklusive Entlastungskanal 
3.  Planungskredit von Fr. 180’000.– zuzüglich Teuerung für eine Teilzonenplanänderung im Be-

reich der Familiengartenzone Staretschwil inklusive Machbarkeitsstudie für den Neubau eines 
Werkhofs 

4. Kenntnisnahme der Aufgaben- und Finanzplanung 2024 – 2033 
5. Budget 2024 mit einem Steuerfuss von 85 %  
8. Zusicherung des Gemeindebürgerrechts an  

a) Yang Xu  
b) Tomsinsky Kira  
c) Kurin Andrean und Brada Andrea mit den Kindern Andor und Albert 

6. Verschiedenes 
 - Stand Oberstufenschulhausplanung 
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Ortsbürgergemeindeversammlung Oberrohrdorf-Staretschwil vom 29. Juni 2023 
 
Stimmberechtigte 134 
Anwesende 18 
 

• Appell 
1. Protokoll der Ortsbürgergemeindeversammlung vom 8. Dezember 2022 
2. Rechenschaftsbericht 2022 
3. Jahresrechnung 2022 
5.  Verschiedenes 
 - Info zur Waldhütte Staretschwil 
 
 
Ortsbürgergemeindeversammlung Oberrohrdorf-Staretschwil vom 7. Dezember 2023 
 
Stimmberechtigte 132 
Anwesende 25 
 

• Appell 
1. Protokoll der Ortsbürgergemeindeversammlung vom 29. Juni 2023 
2.  Teilabbruch und Erweiterung der Waldhütte Staretschwil inkl. Wasseranschluss sowie ersatz-

loser Abbruch der Waldhütte Oberrohrdorf inkl. Renaturierung (Aufforstung)  
3. Budget 2024 
4. Verschiedenes 

 
 
 

0.3 Gemeinderat 
 

 
 

00..33..11  MMiittgglliieeddeerr  
 
• Thomas Heimgartner, Gemeindeammann 
• Monika Locher, Vizeammann 
• Severine Jegge, Gemeinderätin 
• Tobias Holenweger, Gemeinderat 
• Angela Kaiser-Michel, Gemeinderätin 
 
 

00..33..22  RReessssoorrttvveerrtteeiilluunngg  ppeerr  3311..  DDeezzeemmbbeerr  22002233  
 
Gemeindeammann Thomas Heimgartner (Stv. Monika Locher) 
Gemeindeorganisation (inkl. Personalwesen), Bauwesen, Planung (interkommunale Bereiche, Ba-
den Regio), Vormundschaftswesen, Sozialwesen, Fürsorgewesen (Asylwesen), Bestattungswesen, 

Feuerwehrwesen / Zivilschutz / Militär, Polizeiwesen, Versicherungswesen (Gebäude, Elementar - 
und Brandversicherung), Wahlen und Abstimmungen, Justizwesen, Niederlassungs- und Aufent-
haltswesen 
 
Vizeammann Monika Locher (Stv. Tobias Holenweger) 
Bauwesen, Hochbau, Liegenschaften der Gemeinde, Gesundheits- und Sanitätswesen / Entsor-
gung, Bauwesen, Planung (kommunale Bereiche), Forstwesen und Waldwirtschaft, Ortsbürgerge-
meinde, Kirchenwesen, Fürsorgewesen (Seniorenbereich) und Fischerei und Jagdwesen 
 
Gemeinderätin Severine Jegge (Stv. Angela Kaiser-Michel) 
Schul- und Erziehungswesen und Fürsorgewesen (Kinderbetreuung gemäss KiBeg, Jugend, Moju-
ro) 
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Gemeinderat Tobias Holenweger (Stv. Severine Jegge) 
Bauwesen, Strassen, Bauwesen, Kanalisation Wasserversorgung, Elektrizität / Energie / Beleuch-
tung, Landwirtschaft, Gewässer (inkl. ARA Mellingen) und Verkehrswesen 
 
Gemeinderätin Angela Kaiser-Michel (Stv. Thomas Heimgartner) 
Finanzwesen, Steuerwesen, Versicherungswesen / AHV/IV, Handel, Gewerbe und Industrie, Zivil-
standswesen, Grundbuch- und Vermessungswesen, Bürgerrecht, kulturelle Bestrebungen, Urkun-
den und Geschichtliches, Fest, Vereine, Gesellschaften / Turnen und Sport, Zähnteschüür-Betrieb 
und Marktwesen 
 
 

00..33..33  GGeemmeeiinnddeerraatt--SSiittzzuunnggeenn  
 
 2018 2019 2020 2021 2022 2023 
 
ordentliche Sitzungen 26 26 26 26 26 25 
Geschäftsnummern 1'361 1'250 286* 374 291 273 
ausserordentliche Sitzungen (Klausur) 0 0 0 0 1 0 
mit Nachbargemeinden 3 2 0 1 1 1 
 

*ab 2020 erfolgte ein Systemwechsel bei der Nummerierung. 

 
 
 

0.4 Personal / Kommissionen / Gemeindeverwaltung 
 

 
 
Ohne weitere Angaben gilt immer der Stand per 31. Dezember 2023 (100 %-Pensum). 
 
 

00..44..11  PPeerrssoonnaall  
 
Gemeindeschreiber / Verwaltungsleiter Thomas Busslinger 
Gemeindeschreiber-Stv. Natascha Korstick 
 
Finanzverwalterin Saskia Nietlispach 
Finanzverwalter-Stv. (50 %-Pensum) Marianne Richner 
Mitarbeiterin Finanzverwaltung (50 %-Pensum) Katharina Klauser 
 
Steueramtsvorsteherin Corinne Graf 
Steueramtsvorsteherin-Stv. Fabienne Albiez 
Mitarbeiterin (40 %-Pensum) Martina Bögli 
 
Leiterin Einwohnerdienste / SVA-Zweigstelle (80 %-Pensum) Béatrice Thomann 
 
Leiter Soziale Dienste (80 %-Pensum) Thomas Fischer 
Soziale Dienste-Stv.  Natascha Schmid 
 
Bauverwalter Bernhard Haller 
Mitarbeiterin Bauverwaltung (50 %-Pensum) Sabine Bischof 
 
Betreibungsbeamter Patrick Lauper 
Betreibungsbeamter-Stellvertreterin (50 %-Pensum) Beatrice Keller 
 
Leiter Technische Dienste Roland Fritschi 
Vorsteher Werkdienst Michael Neeser 
Vorsteher-Stv. Werkdienst Fabrice Benz 
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Mitarbeiter (90 %-Pensum) René Schmid 
 
Brunnenmeister Reto Friedli 
 
Förster des Forstreviers Heitersberg Peter Muntwyler 
 
Schulhauswart inkl. Kiga Staretschwil / Musikschule Staretschwil Bruno Kaufmann 
Schulhauswart-Hilfe (70 %-Pensum) Gisela Henke 
Schulhauswart-Hilfe (im Stundenlohn) Barbara Wettstein 
 
Hauswart Liegenschaften im Ring Daniel Frei 
Hauswart-Hilfe Gemeindehaus / Kiga im Ring (70 %-Pensum) Barbara Linder 
 
Berufslernender 3. Lehrjahr Ardian Ibrahimaj 
Berufslernender 1. Lehrjahr Andy Ifulu 
 
Schulleiter Mittelstufe Christof Zehnder 
Schulleiter Kiga / Unterstufe Susan Held 
Schulverwalterin (65 %-Pensum) Claudia Müller-Oberhofer  
 
Tagesstrukturen pädagogische Leitung Marianne Bachmann 
Tagesstrukturen administrative Leitung Corinne Stettbacher 
Betreuerin Chaimae El Berdai 
Betreuerin Rina Araibi 
Betreuerin Valentina Dinges 
Betreuerin Paula Lopes da Silva 
Betreuerin Lucelia Soares dos Reis 
Betreuerin Mariluz Mayo Seiler 
Betreuungshilfe Nadine Wunderlin 
Betreuungshilfe Barbara Wettstein 
 
 

00..44..22  KKoommmmiissssiioonneenn  
 
vom Gemeinderat gewählte Kommissionen 
Baukommission, Kulturkommission Zähnteschüür, Landschaftskommission, Marktkommission, 
Senioren-Netzwerk 
 
Interkommunale Kommissionen 
Feuerwehrkommission Rohrdorf, Mobile Jugendarbeit Rohrdorferberg 
 
Kommissionen ad hoc 
einzelne Arbeitsgruppen für spezielle Angelegenheiten 

  

  

00..44..33  VVeerrbbaannddsszzuuggeehhöörriiggkkeeiitteenn  
 
Abwasserverband Region Mellingen, Baden Regio, Friedhofverband Rohrdorf, Kehrichtverwertung 
KVA Region Baden-Brugg, Kreisschule Oberstufe Rohrdorferberg, Mütter- und Väterberatungsstel-
le Bezirk Baden, ZSO/RFO Aargau Ost, Musikschule Rohrdorferberg 
 
 



9  

  

00..44..44  VVeerrttrraaggssoorrggaanniissaattiioonneenn  //  BBeetteeiilliigguunnggeenn  
 
Aargo-Holz AG, Begleitete Besuchstage Aargau, BZBplus, Feuerwehr Rohrdorf, Forstrevier Hei-
tersberg, Interessengemeinschaft im Westen des Flughafens Zürich-Kloten (IG West), Mobile Ju-
gendarbeit Rohrdorferberg, Partnergemeinden der AEW Energie AG, Regionales Betreibungsamt 
Oberrohrdorf, Regionalpolizei Rohrdorferberg-Reusstal, Schutzverband der Bevölkerung um den 
Flughafen Zürich, Schweizerischer Gemeindeverband, Spitex Heitersberg, Verband Aargauischer 
Ortsbürgergemeinden, Verein Alterswohnungen Oberrohrdorf-Staretschwil, Verein Tagesfamilien, 
Zivilstandskreis Mellingen, Koordinationsstelle Feuerungskontrolle Aargau, Alterszentrum am 
Buechberg, Asyl-Verbund Neuenhof, Verein Aargauer Wanderwege, WaldAargau 
 
 

00..44..55  FFuunnkkttiioonnäärrsstteelllleenn  
 
Bachaufsicht Werkdienst 
 
Bestattungsbeamter Werkdienst 
 
Feuerungskontrolleur Rudolf Perreten, Niederrohrdorf  
 
Feuerschauer Rudolf Perreten, Niederrohrdorf 
 
Feuerwehrkommandant Marc Hägler 
 
Friedensrichter Kreis Mellingen 
 
Gewässerschutzexperte Bernhard Haller 
 
Jagdaufseher Roland Koch, Dottikon 
 
Kommunale Erhebungsstelle Landwirtschaft (KEL) Meinrad Blunschi 
 
Pilzkontrolle Stadtpolizei Baden 
 
Sicherheitsdelegierter bfu Roland Fritschi 
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0.5 Friedensrichter 
 

 
 

00..55..11  ZZiivviill--  uunndd  PPrriivvaattssttrraaffssaacchheenn  
 
  2018 2019 2020 2021 2022 2023 
 
vom Vorjahr übernommen 3 1 3 4 2 1 
Zuwachs im Berichtsjahr 10 11 9 8 10 6 

Total 13 12 12 12 12 7 
 
 
erledigte Geschäfte 
durch Vergleich 3 9 2 6 4 1 
durch Urteil 1 2 1 0 1 0 
durch aussergerichtliche Einigung 0 0 0 0 0 0 
durch Nichtzuständigkeit 0 0 0 0 0 0 
durch Klagebewilligung 2 5 1 5 1 4 
durch Rückzug 4 0 3 0 1 1 
durch Gutheissung der Klage 0 0 0 0 0 1 
durch Abschreibung 1 2 1 1 2 0 

Total 11 18 8 12 9 6 
 
 
 

0.6 Unentgeltliche Rechtsauskünfte 
 

 
 

00..66..11  AAuusskkuunnffttssaabbeennddee 2018 2019 2020 2021 2022 2023 
 
Anzahl Auskunftsabende durch 
Aarg. Anwaltsverband 11 11 7 12 11 11 
 
Anzahl Beratungen   33 33 40 24 
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1.  Öffentliche Sicherheit 
 

1.1 Betreibungsamt 
 

 
 

11..11..11  ZZuuggeesstteellllttee  ZZaahhlluunnggssbbeeffeehhllee  
 
 2018 2019 2020 2021 2022 2023 
 
Pfändung/Konkurs 896 956 827 760 838 786 
Faustpfand 0 0 0 0 0 0 
Grundpfand  2 0 0 1 3 1 

Total 898 956 827 761 841 787 
  
 
Rechtsvorschläge erhoben 61 67 58 49 58 44 
Pfändungen vollzogen 620 597 521 606 531 501 
Verlustscheine Art. 115 SchKG 80 69 108 154 124 77 
Verlustscheine Art. 149 SchKG 320 327 320 233 232 204 
Pfandausfallscheine 0 0 0 0 0 0 
Konkursandrohungen zugestellt 17 18 28 14 35 7 
 
 
Summe Betreibungsbegehren 
in Mio. Franken 2,9 2,7 2,2 2,62 3,47 1.84 
 
 
Inkasso Betreibungsamt  
in Mio. Franken 1,7 0,81 0,8 0,82 1,27 0.78 
 
 
 

1.2 Einwohnerdienste 
 

 
 

11..22..11  BBeevvööllkkeerruunnggssbbeessttaanndd  
 
 2018 2019 2020 2021 2022 2023 
 
Stand am 1. Januar 4'121 4'113 4'091 4'035 4'096 4'172 
+ Zuzüge inkl. Geburten 280 290 246 317 344 355 
– Wegzüge inkl. Todesfälle 319 312 303 269 259 247 

Stand per 31. Dezember 4'082 4'091 4'034 4'083 4'181 4'280 
 

  

11..22..22  BBeevvööllkkeerruunnggssaanntteeiill  
 
 2018 2019 2020 2021 2022 2023 
 
Schweizer 3'369 3'373 3'338 3'367 3'423 3’403 
 82,53 % 82,45 % 82,57% 82,46% 81,87% 79,5% 
 
Ausländer 713 718 696 716 758 877 
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 17,47 % 17,55 % 17,25 % 17,54% 18,13% 20,5% 

 

 
 

11..22..33  HHeerrkkuunnfftt  AAuusslläännddeerrIInnnneenn  

  
 

 
 

  

11..22..44  KKoonnffeessssiioonneenn  
 
 2018 2019 2020 2021 2022 2023 
 
Römisch-Katholische 1'551 1'499 1'442 1'402 1'389 1’311 
Christ-Katholische 9 8 8 8 8 7 
Protestanten 916 895 847 818 799 759 
Unbekannt * 1'606 1'711 1'737 1'853 1'981 2’203 
 
*seit 2015 werden Andersgläubige sowie Konfessionslose mit „Unbekannt“ geführt. 
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11..22..55  SSttiimmmmrreeggiisstteerr 
 
 2018 2019 2020 2021 2022 2023 
 
Stimmberechtigte Männer 1'396 1'390 1'368 1'368 1'385 1'372 
Stimmberechtigte Frauen 1'422 1'424 1'415 1'429 1'427 1'422 
Ortsbürger Oberrohrdorf-Staretschwil 158 156 149 141 140 132 
Katholische Kirchgemeinde 1'095 1'062 1'017 993 970 897 
Reformierte Kirchgemeinde 694 686 648 618 599 561 
 
 

11..22..66  FFoorrmmuullaarrwweesseenn  
 
Es wurden ausgestellt: 2018 2019 2020 2021 2022 2023 
 
Leumundszeugnisse 1 2 2 1 4 0 
Anträge für Identitätskarte 167 169 166 206 202 178 
Heimatausweise 30 42 22 31 31 31 
Hauptwohnsitzbescheinigungen  176 170 159 165 282 192 

Total 374 383 349 403 519 401 
 
 

11..22..77  GGeemmeeiinnddeezzwweeiiggsstteellllee  SSVVAA  
 
Der Gemeindezweigstelle SVA 
waren angeschlossen:  2018 2019 2020 2021 2022 2023 
 
Landwirte 5 5 5 6 6 6 
Selbständigerwerbende 98 95 91 117 120 144 
Neben- und Nichterwerbstätige 96 92 88 93 105 97 
 
Hausdienstarbeitgeber 129 119 131 124 126 128 

Total 328 311 315 340 357 345 
 
 
 

1.3 Zivilstandswesen 
 

 
 

11..33..11  GGeebbuurrtteenn 
 
  2018 2019 2020 2021 2022 2023 
in der Gemeinde geboren 0 0 0 0 0 0 
auswärts geborene Kinder von 
Oberrohrdorfer Einwohnern 29 34 38 28 28 30 

Total Geburten 29 34 38 28 28 30 
 
davon sind weiblich 15 17 21 15 14 12 
 männlich 14 17 17 13 14 18 

 
  Schweizer 28 26 31 25 25 25 
  Ausländer 1 8 7 3 3 5 
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11..33..22  TTrraauuuunnggeenn  
 
Regionales Zivilstandsamt Mellingen 2018 2019 2020 2021 2022 2023 
 
Einwohner von Oberrohrdorf 

Total Trauungen 26 14 6 13 12 11 
 
 

11..33..33  EEiinnggeettrraaggeennee  PPaarrttnneerrsscchhaafftteenn**  
 
Regionales Zivilstandsamt Mellingen 2018 2019 2020 2021 2022 2023 
 
Einwohner von Oberrohrdorf 0 0 1 0 0 0 
 
*ab 01.07.2022 nicht mehr möglich (Ehe für alle). 
 
 

11..33..44  TTooddeessffäällllee  
 
Regionales Zivilstandsamt Mellingen 2018 2019 2020 2021 2022 2023 
 
nach Todesort 6 11 13 10 8 8 
nach Wohnort 13 11 18 13 15 11 

Total Todesfälle 19 22 31 23 23 19 
 
 

11..33..55  AAnneerrkkeennnnuunnggeenn  
 
  2018 2019 2020 2021 2022 2023 
Wohnort eines 
Elternteils in Oberrohrdorf 11 7 7 4 4 11 
 

  

11..33..66  NNaammeennsseerrkklläärruunnggeenn  
 
  2018 2019 2020 2021 2022 2023 
Wohnort der erklärenden Person 
in Oberrohrdorf 1 5 2 5 2 2 
 
 

11..33..77  VVoorrrreeggiissttrriieerruunngg  vvoonn  PPeerrssoonneennddaatteenn  bbeeii  EEiinnbbüürrggeerruunnggssggeessuucchheenn  
 
Regionales Zivilstandsamt Mellingen   2019 2020 2021 2022 2023  

    10 23 15 8 14 
 
 

11..33..88  EEiinnggeettrraaggeennee  VVoorrssoorrggeeaauuffttrrääggee  
 
Regionales Zivilstandsamt Mellingen    2019 2020 2021 2022 2023  

    2 2 2 0 2 
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1.4 Regionalpolizei 
 

 

11..44..11  EEiinnssaattzzssttuunnddeenn  22002233  iinn  OObbeerrrroohhrrddoorrff  
 

Monat Jan. Feb. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez. 

Stunden 112 103 115 95 98 103 100 99 80 88 92 82 

 
Total wurden in Oberrohrdorf im Jahr 2023 90 (Vorjahr 111) Aufgebote der Einsatzzentrale ver-
zeichnet. 
 
 

11..44..22  GGeesscchhwwiinnddiiggkkeeiittsskkoonnttrroolllleenn  RReeggiioonnaallppoolliizzeeii  
 
 2018 2019 2020 2021 2022 2023 
 
Geschwindigkeitskontrollen 20 27 24 11 21 22 
Anzahl Übertretungen 855 505 633 176 275 370 
 
 

11..44..33  SSttrraaffbbeeffeehhllee  uunndd  SSttrraaffaannttrrääggee  ddeess  GGeemmeeiinnddeerraatteess  
 
 2018 2019 2020 2021 2022 2023 
 
Bauen ohne Bewilligung 0 0 1 2 0 0 
illegale Kehrichtdeponie 1 1 1 0 0 2 
Nichtbefolgen polizeiliche Vorladung 3 0 1 2 1 1 
Verstoss gegen Hundehaltung 0 0 0 0 0 0 
Ruhestörung 0 0 0 0 0 0 
Verletzung Einwohnermeldepflicht 2 2 0 2 0 0 

Total 6 3 3 6 1 3 
 
 

11..44..44  BBeerriicchhttee  HHääuusslliicchhee  GGeewwaalltt  
 
 2018 2019 2020 2021 2022 2023 
Regionalpolizei 9 3 11 8 6 14 
 
 
 

1.5 Feuerwehr 
 

 

11..55..11  EEiinnssäättzzee 2018 2019 2020 2021 2022 2023 
 
Brandfälle 6 6 5 6 6 1 
Wasserschäden 1 0 3 7 2 6 
Sturmschäden 2 2 1 3 2 1 
Fehlalarm 1 1 3 1 0 1 
Verkehrsunfall 1 0 1 1 0 0 
Ölwehrereignis 2 0 2 0 1 1 
Hilfeleistungen 3 1 2 7 1 2 
Tierrettungen 3 2 4 2 0 0 
Nachbarhilfe 3 1 0 0 1 0 
Hilfeleistung für Rettungsdienst 1 2 0 1 2 1 

Total 23 15 21 28 15 13 
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1.6 Militär 
 

 
 

11..66..11  MMiilliittäärrddiieennssttppfflliicchhtt  
 
Oberrohrdorf 2018 2019 2020 2021 2022 2023 
 
Entlassene 15 11 13 9 5 7 
Aufgenommene 15 16 6 17 17 20 
 
Per 31. Dezember 2012 wurden im Kanton Aargau die Militärsektionen aufgehoben. Für sämtliche 
militärische Belange ist seither ausschliesslich das Kreiskommando in Aarau zuständig. 
 
 
 

1.7 RFO / ZSO Aargau Ost 
 

 
 

11..77..11  RReeggiioonnaalleess  FFüühhrruunnggssoorrggaann    AAaarrggaauu  OOsstt    
 
Das Jahr 2023 begann für das regionale Führungsorgan Aargau Ost ruhig. Der jährliche Sirenen-
test am ersten Mittwoch im Februar verlief dank der gründlichen Vorbereitung durch Ausbildungs-
chef Michael Fuchs und der erfolgreichen Zusammenarbeit mit der Zivilschutzorganisation Aargau 
Ost ohne Zwischenfälle. Die Vorbereitung erforderte jedoch einige Stunden Arbeit aufgrund der 
Fusion und der unterschiedlichen Datenhaltung der ehemaligen Organisationen. Zusätzlich muss-
ten alle Anlagen manuell ausgelöst werden, wie es der Kanton wünschte, was eine zusätzliche 
Schulung der Sirenenwarte in den Gemeinden durch das RFO Aargau Ost erforderlich machte. Im 
Jahr 2023 aktualisierte das RFO Aargau Ost seine IT-Struktur, um den Milizgedanken zu unter-
stützen. Dies ermöglichte es, die IT-Infrastruktur durch automatisierte Vorgänge auf dem neuesten 
Stand zu halten, sodass sie jederzeit einsatzbereit ist. Dadurch konnten auch die benötigten Ar-
beitsstunden reduziert werden. Ein weiterer Vorteil ist, dass die Hauptarbeiten zur Aktualisierung 
des Systems nicht vor Ort, sondern von zu Hause aus erledigt werden können. Der Schwerpunkt 
des RFO Aargau Ost lag im Jahr 2023 vor allem auf dem Übungsbetrieb. Grundlegende Abläufe 
wie das Einrichten eines Kommandoposten und Führungsabläufe wurden geübt, um sie bei weite-
ren Übungen und Einsätzen reibungslos durchführen zu können. Der Erfolg zeigte sich bei der 
grossen Übung im Oktober der Katastrophenvorsorge (KataVo), bei welcher der Vorstand zum Teil 
mit eingebunden war und bei der, der Stab vom Kanton gelobt wurde. Der Bericht liegt bisher lei-
der noch nicht vor. Dank Ausbildungschef Michael Fuchs wurden für die Feuerwehren im Bevölke-
rungsschutzgebiet Aargau Ost eine Lernplattform auf Basis von Microsoft Sway erstellt. Diese er-
klärt die Abläufe und wichtigsten Themen zu den aargauer Notfalltreffpunkten (NTP). Gegen Ende 
des Jahres 2023 wurde das RFO Aargau Ost aufgrund eines hohen Wasserstands der Reuss in 
den Einsatz gerufen. Die Feuerwehr der Stadt Bremgarten wurde zum Aufbau des Hochwasser-
schutzes der Altstadt alarmiert. In enger Zusammenarbeit mit dem kantonalen Hochwasserpikett 
und der AEW Reuss Wasserkraftwerk wurde der Wasserstand überwacht und relevante Verände-
rungen an die Feuerwehren entlang der Reuss gemeldet. Am Tag nach dem Hochwassereinsatz 
kam es leider zu einem Hacker-Angriff auf die Social-Media-Seite des RFO Aargau Ost auf Face-
book. Die Seite wurde übernommen, sodass die Verantwortlichen keinen Zugriff mehr hatten. Die 
lokalen Medien berichteten kurzfristig über den Vorfall. Das RFO Aargau Ost zieht daraus die Leh-
re, der IT-Sicherheit hohe Priorität einzuräumen. Zudem möchte es sich auf seine Kernaktivitäten 
konzentrieren und überprüfen, auf welchen Kanälen es aktiv sein wird. Das Jahr konnte erfolgreich 
mit dem gesamten Stab abgeschlossen werden. Es wurde ein gemütliches Abschlussessen bei 
den Pontonieren Bremgarten organisiert, um die Kameradschaft zu fördern und den Austausch zu 
pflegen. Traditionsgemäss wurden zwei benachbarte Partnerorganisationen eingeladen. 
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Einsätze 
15.11.2023, Hochwasser Reuss, 3 adRFO 

  

  

11..77..22  AAuuffwwäännddee  iinn  SSttuunnddeenn  22002233  

  
Einsatz- und Übungsstunden: 246.5 
Kernstabssitzungen 64 
Total  310.5 
 
 

11..77..33  ZZiivviillsscchhuuttzzoorrggaanniissaattiioonn  AAaarrggaauu  OOsstt    
 
Personelles 
Seit 1. Februar 2023 amtet Sandro Magistretti als neuer Bataillonskommandant der ZSO Aargau 
Ost. Die Neubesetzung der Position erfolgte aufgrund des Ablebens des früheren Bataillonskom-
mandanten Beat Herzog. Sandro Magistretti wurde am ersten Arbeitstag vom Infoteam ausführlich 
interviewt, sodass die Angehörigen des Zivilschutzes sich auf der Homepage www.zso-ago.ch 
sogleich ein Bild des neuen Bataillonskommandanten machen konnten. Das Kommando wurde 
intern restrukturiert und klare Verantwortungsbereich abgebildet. Neu bildet sich das Team wie 
folgt zusammen:  

• Jochen Külling, Chef Infrastruktur und Kompaniekommandant  

• Marc Schmidhauser, Chef Ausbildung und Kompaniekommandant  

• Martin Ruta, Chef Einsatz und Kompaniekommandant 

• Silvio Kyburz, Chef Material & Transport und Vize-Kompaniekommandant  

• Silvia Brunner und Sandrine Hauenstein, Zivilschutzstelle 
 
Dienstanlässe 
Der Dienstbetrieb konnte im geplanten Rahmen durchgeführt werden. Dieser umfasste unter ande-
rem die systemrelevanten Logistik-Wiederholungskurse im Bereich Material, Anlagewartung sowie 
IT-Wartung. Die obligatorischen Material- und Elektroprüfungen wurden wie geplant durchgeführt. 
Diverse weitere Wiederholungskurse, Ausbildungslehrgänge, Einsätze zugunsten der Gemein-
schaft sowie Verbundübungen wurden erfolgreich absolviert. Nachfolgend werden die inhaltlichen 
Highlights aus dem Jahr 2023 skizziert.  
 
Sirenentest im Februar 
41 Sirenen in der ganzen Region Aargau Ost wurden getestet und die Auslösungen vor Ort wur-
den durch die Sirenenwarte durchgeführt. Die Sirenenwarte erhalten ihre Auslösungsanordnungen 
direkt vom Regionalen Führungsorgan. Bei dieser Aufgabe wurde das Regionale Führungsorgan 
personell von der Zivilschutzorganisation unterstützt.  
 
Engagement am Reusslauf im Februar 
Die Zivilschutzorganisation hat im Rahmen ihres Einsatzes zur Unterstützung der Gemeinschaft 
seit Jahren beim Auf- und Abbau des Reusslaufs in Bremgarten geholfen. Die wertvolle Unterstüt-
zung der Zivilschutzorganisation Aargau Ost wird vom Organisationskomitee geschätzt.  
 
Engagement beim Motocross Wohlen im März / April 
Die Zivilschutzorganisation Aargau Ost war im Frühling auch beim Motocross-Event in Wohlen 
aktiv und half beim Auf- und Abbau, ähnlich wie beim Reusslauf in Bremgarten. Diese Veranstal-
tung ist ebenfalls fest in der Region verankert und leisten unseren Beitrag dazu jährlich. 
 
Betreuungs-Wiederholungskurse im Mai und September 
Die Zivilschutzorganisation Aargau Ost legt nicht nur grossen Wert auf die vertrauensvollen Bezie-
hungen zu den Alterszentren in der Region, sondern auch auf ein angemessenes Niveau im Be-
reich des Wissenstands der Betreuer. So wurden in den Wiederholungskursen der Betreuer jeweils 
zu Beginn die lebensrettenden Sofortmassnahmen gemäss des AED/BLS-Prinzips repetiert. Im 
Anschluss stand jeweils die Betreuung der zahlreichen Bewohnerinnen und Bewohner im Zentrum. 
 



18  

 
Die Zivilschutzorganisation Aargau Ost erachtet die Betreuungs-Wiederholungskurse auch deshalb 
als äusserst wertvoll, weil die Einsätze in den Verbandsgemeinden einen positiven Eindruck in der 
Bevölkerung hinterlassen.  
 
Wiederholungskurs «Ausbildung Stäglerau» im Juni  
Die Verbundübung in Mägenwil erwies sich als einer der grossen Höhepunkte des Jahres 2023. 
Während zweier Wochen bewiesen die verschiedenen Formationen nicht nur ihr Können, sondern 
auch die formationsübergreifende Zusammenarbeit. Erstmals wurden in diesem Wiederholungs-
kurs auch die neuen Führungsstrukturen und den Mobilmachungsablauf auf Herz und Nieren ge-
testet.  
 
Wiederholungskurs Manitou im September 
Die Zivilschutzorganisation Aargau Ost zeigte im Wiederholungskurs «Manitou», was in ihr steckt. 
Hierbei handelt es sich um einen Wiederholungskurs, bei dem diverse Unterstützungsarbeiten in 
den Verbandsgemeinden umgesetzt werden konnten. Diese Unterstützungsarbeiten umfassten 
etwa die Auffrischung des Spielplatzes Tannenburg in Fislisbach, der Rückbau der alten Fussgän-
gerbrücke in der Hofmatt in Oberohrdorf sowie den Aufbau einer neuen Brücke an ebendiesem Ort 
und die Erneuerung der Kieswege des Waldlehrpfads in Villmergen.  
 
Engagement beim Christchindlimarkt im Dezember 
Traditionell als letzte Dienstleistung an die Gemeinschaft wurden auch 2023 die Organisatoren des 
Christchindlimarktes in Bremgarten beim Auf- und Abbau unterstützt. Die Zivilschutzorganisation 
Aargau Ost freut es, zu dieser vorweihnachtlichen Veranstaltung beitragen zu dürfen, die die Ge-
müter der Bevölkerung erhellt.  
 
Schutzkontrollen 
Die wichtigsten Zahlen rund um die kontrollierten sowie betriebsbereiten Schutzräume wurden 
eingangs dieses Rechenschaftsberichtes bereits erläutert. Während mehreren Tagen im April wur-
de die periodische Schutzraumkontrolle im gesamten Verbandsgebiet durchgeführt. Das Thema 
Schutzraumkontrolle gewann auch im Jahr 2023 aufgrund der unsicheren geopolitischen Lage an 
Bedeutung. Nicht selten erreichten die Zivilschutzstelle Anfragen zum Thema Schutzraum. Im No-
vember wurden jene Schutzräume, die bei der April-Kontrolle Mängel aufwiesen, erneut kontrol-
liert, um sicherzustellen, dass möglichst viele der besagten Mängel beseitigt wurden.  
 
 
Zahlen und Fakten  
 
Diensttage «Wiederholungskurse»    2’842 
Diensttage «Einsätze zugunsten der Gemeinschaft» 191 
Totale Anzahl Diensttage im Jahr 2023   3’033 
Personeller Soll-Bestand     850 Zivilschutzangehörige 
Personeller Ist-Bestand (31.12.2023)    552 Zivilschutzangehörige 
Abgänge (Dienstpflicht erfüllt)     76  
Zugänge        24 
 
Anzahl kontrollierte vollwertige Schutzräume  656 
Anzahl kontrollierte vollwertige Schutzplätze  13’460 
 
 
Kommando ZSO Aargau Ost 
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2. Bildung 
 

2.1 Schulleitung Primarschule 
 

 

22..11..11  SScchhuullffüühhrruunnggsskkoonnffeerreennzz  
 
Die Gemeinderätin S. Jegge führte im Berichtsjahr 2023 zusammen mit Schulleitung und Schul-
verwaltung 11 Sitzungen durch. 
 

22..11..22  SScchhuulllleeiittuunngg  //  SScchhuullvveerrwwaallttuunngg  
 
C. Zehnder und S. Held führen die Primarschule weiterhin zusammen mit einem gemeinsamen 
Pensum von 130%. Christof Zehnder unterstützt die Schule mit einem zusätzlichen Pensum von 
15% im ICT-Bereich. C. Müller führt das Schulsekretariat mit 60% für die Primarschule und mit 
zusätzlich 5% das Sekretariat der Musikschule Rohrdorferberg. 

 
22..11..33  SScchhuulleennttwwiicckklluunngg  
 

• Lehrpersonen arbeiten gemäss Pensenvereinbarung in einem Unterrichtsteam 

• Schulentwicklung: 23.01.2023 zum Thema Beurteilungskonzept 

• Schulentwicklungstag 11. August 2023 

• Sitzungen mit Schulcoach E. Sciullo von der FHNW 

• 4x jährliche Steuergruppensitzungen zum Beurteilungskonzept 

• 04.09.2023: Schulentwicklung «Einführung Intervision» 
 

22..11..44  UUnntteerrrriicchhttsseennttwwiicckklluunngg  
 

• Regelmässige Fachschaftssitzungen SHP, DaZ, Logopädie. 

• Kompetenzorientierter Unterricht 

• 08.03.2023 Einsatz für das grüne Klassenzimmer 

• 24.04/27.04.2023: Samariterkurs für Lehrpersonen 

• 04.09.2023: Schulentwicklung «Einführung Intervision» mit Fallbesprechung  

• 11.08.2023 Schulentwicklung 
 

22..11..55  PPääddaaggooggiisscchhee  MMiittaarrbbeeiitteennddee  
 
Zu Beginn des Schuljahres 23/24 unterrichteten 28 Klassen- und 11 Fachlehrpersonen an der Pri-
marschule Oberrohrdorf. 5 Assistenzpersonen (inklusive ZEKA-Unterstützung) unterstützen die 
Lehrpersonen in den Klassen (Kindergarten und Schule). Eine Schulsozialarbeiterin bietet Schüle-
rinnen und Schülern sowie Eltern Unterstützung. 
 

22..11..66  SSeenniioorreenn//IInnnneenn  
 
In Zusammenarbeit mit der ProSenectute sind aktuell 5 Seniorinnen und Senioren bei uns unter-
stützend tätig. 
 

22..11..77  SScchhüülleerriinnnneenn  uunndd  SScchhüülleerr  
 
Zum Schuljahresstart am 14. August 2023 haben 84 Kindergartenkinder und 258 Primarschü-
ler/innen die Schule besucht.  
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22..11..88  SScchhuullaannlläässssee  //  ssppeezziieellllee  SScchhuullaakkttiivviittäätteenn  
 

Projekt Imagineering: 
Die Kinder der 5. Klassen befassten sich im NMG-Unterricht mit dem Thema Energie. Dabei wur-
den sie auch von pensionierten Ingenieuren ehrenamtlich unterstützt. 
 
Skilager/Projektwoche: 
Die Projektwoche fand vom 20.-24. März 2023 statt. 74 Kinder und 15 Leiter gingen ins Skilager in 
die Lenzerheide. Die Unterstufe hatte in der Projektwoche verschiedene Kursangebote zum The-
ma „offene Türen, offene Welt“. 
 
07.07. Verabschiedung der austretenden 6. Klässler 
14.08. Empfang der neuen 1. Klässler 
20.09. Sporttag MS 1 
07.11 Räbeliechtliumzug 
08.11 Sanierung Waldsofa 
05.12. Altersweihnacht 
 
Verkehrserziehung: 
Wie jedes Jahr findet die Verkehrserziehung für die Kinder im 1. und 2. Kindergarten sowie in der 
1. und 2. Klasse statt. Die 3. Klässer erhalten eine Schulung in Signalkunde und Toter Winkel. Die 
4. Klässler zum Thema Vortritt, Theorieprüfung und Fahrradparcours und die 5. Klässler bereiten 
sich auf die Fahrradprüfung vor. 
 
Ernährungslehre: 
Die Kinder der 4. Klasse erhielten 2x4 Lektionen in Ernährungslehre durch eine externe Fachper-
son.  
 
Sexualkunde: 
Wie jedes Jahr erhalten die 5. und 6. Klässler durch externe Fachpersonen Sexualkundeunterricht. 
Der Unterricht findet Geschlechterspezifisch statt. Zusätzlich erhalten die 6. Klässler eine zusätzli-
che Lektion zur Prävention sexualisierter Gewalt. 
 
Schwimmunterricht: 
Jede Klasse (Kiga 2 bis 4. Klassen) besucht im Hallenbad Baden 10 Mal den Unterricht in Was-
sergewöhnung und Schwimmen. Ab SJ 23/24 nur noch 1. - 4. Klasse. 
 
Schulzahnpflege: 
Wie jedes Jahr hat die Prophylaxe-Helferin mit den Schülern der Primarschule Fluor Gelee einge-
bürstet. Mit der 5. Klasse wird anlässlich einer zusätzlichen Lektion der richtige Einsatz von Zahn-
seide geübt. Die Prophylaxe-Helferin besucht auch die Kindergärten. 
 
Besuchsmorgen: 
Jeweils am 20. jeden Monats stehen am Morgen die Türen der Schule Oberrohrdorf für alle inte-
ressierten Eltern offen. Im Foyer der Turnhalle ist das Schulkaffee jeweils während der grossen 
Pause geöffnet. Nach den Sommerferien und vor Weihnachten findet der Besuchstag nicht statt. 
 
Kantonale Qualitätskontrolle: 
Von November – Dezember 2023 fand die Kantonale Qualitätskontrolle statt. Es wurden keine 
Defizite ausgewiesen. 
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2.2 Kreisschulpflege Oberstufe Rohrdorferberg 
 

 
Im Jahr 2023 waren die Führungsstrukturen der Kreisschule im Vergleich zum Vorjahr stabil und 
unverändert. Weiterhin wird die Kreisschule durch die Abgeordnetenversammlung als oberstes 
Führungsgremium sowie - im Hinblick auf die strategische Weiterentwicklung der Schule - durch 
den Vorstand geführt. 
 
Abgeordnetenversammlung 
Seit 01. Januar 2022 setzt sich die Abgeordnetenversammlung wie folgt zusammen: 
Vreni Sekinger, Gemeindeamman Remetschwil:  Präsidentin 
Severine Jegge, Gemeinderätin Oberrohrdorf:   Vizepräsidentin 
Kevin Van, Gemeinderat Niederohrdorf:    Mitglied 
Alexander Schibli, Gemeinderat Bellikon:   Mitglied 
 
Die Präsidentin Vreni Sekinger führte im Berichtsjahr 2023 zwei ordentliche Sitzungen durch. Die 
Rechnung der Kreisschule für das Kalenderjahr 2022 wurde genehmigt, dem Vorstand sowie der 
Rechnungsführung Decharge erteilt und das Budget für das Kalenderjahr 2024 verabschiedet. 
 
Vorstand 
Im Jahr 2023 hat sich der Vorstand zu acht ordentlichen Sitzungen und einer zweitägigen Klausur-
tagung zusammen mit der Schulleitung getroffen. Die Zuständigkeiten innerhalb des Vorstands 
waren unverändert und wie folgt geregelt: 
 
Nicole Mylonas, Präsidentin  Ressort: Finanzen u. Personal 
Marcel Eichmann, Vizepräsident,  Ressort: Infrastruktur (Gebäude u. ICT) 
Serge Ritter, Mitglied   Ressort: Schüler- und Elternbelange 
Astrid Ender, Mitglied:  Ressort: Öffentlichkeitsarbeit, schulergänzende Strukturen 
 
Schulleitung 
Das Schulleitungspensum (vollständige Finanzierung durch den Kanton) lag ab August 2023 bei 
insgesamt 150 %. Dr. Guido Hirschvogl führt die Kreisschule weiterhin gesamtverantwortlich mit 
einem Pensum von 100 %. Er wird durch Adrian Rüegger unterstützt, der mit einem 50 % Pensum 
die Schulleitung der Kreisschule ergänzt und gleichzeitig als klassenverantwortliche Lehrperson an 
der Kreisschule tätig ist. 
 
Schulverwaltung 
Karin Moor und Sibylle Surholt übernahmen im Berichtsjahr weiterhin als eingespieltes Team die 
Aufgaben der Schulverwaltung. Das Team der Schulverwaltung ist eine wichtige Kontakt- und An-
laufstelle für Schülerinnen und Schüler, Eltern, Lehrpersonen, Schulleitungen und Behörden. Die 
hohe administrative Fachkompetenz in der Schulverwaltung der Kreisschule sorgt für den nötigen 
Freiraum aller Führungspersonen. 
 
Pädagogische Mitarbeitende 
Mit Beginn des Schuljahres 23/24 unterrichteten 25 Klassen- und 21 Fachlehrpersonen an der 
Kreisschule. Vier Assistenzpersonen unterstützten die Lehrpersonen im Sinne einer integrativen 
Förderung an den Klassen der Real- und Sekundarschule. Zwei Schulsozialarbeitende boten 
Schülerinnen und Schülern aber auch Eltern kostenfrei und vertraulich Hilfe bei grösseren und 
kleineren Problemen.  
 
Schülerinnen und Schüler 
Zum Schuljahresstart am 1. August 2023 haben insgesamt 420 (Vorjahr 381) Schüler/-innen in 22 
(20) Abteilungen des Oberstufenzentrums die Schule besucht. 
 
Schulentwicklung 
Die Einführung neuer und lehrplankonformer Lehrmittel in verschiedenen Fächern und die Entwick-
lung kompetenzorientierter Bewertungs- und Beurteilungsrichtlinien konnten im Berichtsjahr abge-
schlossen werden. 
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Die Organisationsentwicklung in einer aktuell stark wachsenden Schule war erneut zentraler Fokus 
am Oberstufenzentrum. Während im Schuljahr 20/21 an der Kreisschule noch 15 Klassen unter-
richtet wurden, waren es im Berichtsjahr bereits 22 Klassen. Prozesse und Abläufe müssen - im 
Sinne einer effizienten Schulorganisation - überprüft und modifiziert werden, um das starke 
Wachstum bewältigen zu können. 
 
Ein weiterer Schwerpunkt in der schulischen Weiterentwicklung war eine noch intensivere Ausrich-
tung auf das Thema «Berufswahl», um den Jugendlichen zusammen mit den Eltern bestmöglich 
Unterstützung für die Zeit nach dem erfolgreichen Abschluss der Oberstufe zu geben. Der allge-
mein bekannte Lehrermangel in der Schweiz blieb auch im Berichtsjahr eine Herausforderung. Es 
ist daher zentral, die Attraktivität der Kreisschule für bestehende und künftige Mitarbeitende weiter 
zu steigern, das Profil zu schärfen, Personalentwicklung und Schulentwicklung eng zu verknüpfen 
und somit dauerhaft konkurrenzfähig zu werden. 
 

Schulalltag 
Der Schulalltag an der Kreisschule zeichnete sich durch eine gute Mischung aus intensivem «Leh-
ren und Lernen» und diversen schulbegleitenden Aktivitäten aus. Als Beispiele seien hier unsere 
Herbst- und Winterprojektwoche, Skilager, unsere Klassenreisen, Sport- und Spielturniere und 
unser jährlicher Schulball genannt, welcher sicherlich für viele Schüler:innen ein Highlight darstellt. 
 
 
 

2.3 Musikschule 
 

 
An der MS Rohrdorferberg nutzten im Kalenderjahr 2023 rund 390 Schülerinnen und Schüler das 
Instrumental/Gesangs-Angebot in 18 Fächern. Rund 50 SuS besuchten sechs Ensembles, die an 
der Musikschule angeboten wurden. Bei der Musikschule Rohrdorferberg sind 19 Musiklehrperso-
nen angestellt. Das Pensum des Musikschulleiters beträgt 45% und wird durch das Sekretariat in 
der Person von C. Müller unterstützt. 
 
Einen herzlichen Dank gilt Frau Bernadette Wiederkehr, welche im Juli 2023 in ihre verdiente Pen-
sion gehen konnte. Als Nachfolgerin für die Blockflötenklasse konnten wir Frau Anke Bernardy 
gewinnen. 
 
Während dem Schuljahr wurden rund 20 Anlässe wie: Vortragsübungen, Pausenkonzerte, Musik-
schulkonzerte, Instrumentenparcours, von der Lehrerschaft und Musikschulleitung organisiert und 
waren seitens des Publikums sehr gut besucht. 
 
Speziell zu erwähnen sind: 
 
- Das geplante Jahreskonzert sowie die Instrumentenvorstellung am 11.03.2023 in Oberrohrdorf 

waren ein voller Erfolg. Die Turnhalle war bis auf den letzten Platz gefüllt. Beim anschliessen-
den Instrumentenparcours wurden alle Instrumente der Musikschule in den Räumlichkeiten 
des Schulhaus Hinterbächli gezeigt und vorgestellt. Die Kinder und Eltern bekamen einen di-
rekten Eindruck von den verschiedenen Instrumenten, was allen sehr nützlich war, ihr Lieb-
lingsinstrument zu finden. Die Veranstaltung war ein voller Erfolg. Die Musikschulleitung be-
dankt sich bei allen Lehrpersonen für ihren Einsatz und der Schulleitung der Primarschule für 
ihr Engagement. 

 
- Der m-Check konnte in diesem Jahr im März durchgeführt werden. Rund 40 Schülerinnen und 

Schüler stellten sich der Aufgabe und schlossen ihre m-Check Stufe erfolgreich ab. Am 
24.03.2023 durften die jungen Talente ihr Diplom in der Aula der Kreisschule in Niederrohrdorf 
entgegennehmen. Die Feier wurde zusammen mit der MS Fislisbach durchgeführt. Ich bedan-
ke mich bei Christoph Bolliger für die angenehme Zusammenarbeit bei der Diplomfeier. Ein 
besonderer Dank gilt unserem Vorstandsmitglied Alexander Schibli für die Gastrede. 
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- Das Herbstkonzert, welches zum 2. Mal durchgeführt wurde, fand am 04.11.2023 in der Aula 
der Kreisschule in Niederrohrdorf statt. 200 Zuhörer*innen wurde ein abwechslungsreiches 
Programm dargeboten, welches mit viel Applaus verdankt wurde. Herauszuheben an diesem 
Konzert sind die vielen interinstrumentalen Beiträge, welche von unseren Lehrpersonen vorbe-
reitet wurden. 

 
Auf das Schuljahr 2023/24 wurde vom Vorstand das Anmeldeprozedere geändert. Von einer au-
tomatischen Wiederanmeldung wurde auf eine jährliche Neuanmeldung umgestellt. Diese Ände-
rung verlief auf Seiten der Musikschule sehr gut, auch deshalb, weil wir sehr kulant bei verspäteten 
Anmeldungen waren und das Sekretariat ausgezeichnete Arbeit verrichtet hat. Wir sind überzeugt, 
dass sich das neue Prozedere schnell etablieren wird. 
 
Für alle Probleme, die sich im Laufe eines Schuljahres ergaben, konnte die Schulleitung mit den 
Involvierten gute und tragfähige Lösungen für alle Seiten finden. 
 
Es fanden insgesamt vier Vorstandssitzungen statt. Die Lehrerschaft kam im Januar und im Au-
gust zu zwei intensiven Kollegiums-Sitzungen zusammen. 
 
Die Zusammenarbeit zwischen den einzelnen Gremien verlief sehr harmonisch und lösungsorien-
tiert. Zusammenfassend war das Jahr 2023 aus Sicht des Schulleiters intensiv, lebendig, span-
nend und lehrreich.  
 
Ein grosser Dank gilt allen Beteiligten: den Lehrpersonen, dem Sekretariat und dem Vorstand, ins-
besondere René Steiger, für Ihre Arbeit, Einsatz und Unterstützung 
 
Die Musikschulleitung hat aus persönlichen Gründen auf Ende Januar 2024 gekündigt. Sie 
wünscht seiner Nachfolge alles Gute für die Herausforderungen, welche eine solche Position mit-
bringt. 
 
Der Vorstand bedauert den Weggang von Jan Beauge sehr, dankt ihm für die hervorragende Ar-
beit die er an unserer Musikschule geleistet hat und wünscht ihm für seine Zukunft alles Gute. 
Nach Kenntnisnahme der Kündigung von Jan Beauge hat der Vorstand die Stelle ausgeschrieben 
und aus einer grossen Anzahl Bewerbungen Herrn Luca Frischknecht als Nachfolger gewählt 
 
Bericht: Beauge Jan, Musikschulleiter Musikschule Rohrdorferberg 
 
 
 

2.4 Tagesstrukturen 
 

 
Die Nachfrage an Betreuungsplätzen stieg auch im neuen Schuljahr 2023/2024 erneut an. Insbe-
sondere das Modul B (Betreuungsmodul mit Mittagessen) ist sehr beliebt. Insgesamt durften wir 10 
neue Familien im neuen Schuljahr willkommen heissen. Mit 13 neuen Kindergartenkinder machte 
dies die Mehrheit der Neuanmeldungen aus. 
 
Die Tagesstrukturen bieten ein vielfältiges Betreuungsangebot an, sodass möglichst viele Bedürf-
nisse abgedeckt werden. Stand Dezember 2023 wurden folgende Module gebucht: (Anmeldungen 
Montag – Freitag) 
 
Modul A (07.00 – 08.10)    11 
Modul B (11.45 – 13.30)    98 
Modul D1 (11.45 – 15.15)    17 
Modul D2 (11.45 – 13.30 / 15.05 – 18.00)  30 
Modul C (11.45 – 18.00)     31 
Modul E (08.10 – 11.45)       2 
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Während des Jahres 2023 wurden knapp 100 Kinder in den Tagesstrukturen betreut. Die Betreu-
ung der Kinder fand in den Räumlichkeiten der Tagesstrukturen statt.  
 
Jedoch nutzen wir bei gutem Wetter immer wieder gerne unseren Aussenplatz, die Spielplätze in 
der Umgebung oder unternehmen einen Spaziergang. Zudem wurde unser Aussenplatz mit einem 
neuen Sandkasten aufgewertet, welcher rege durch die Kinder für kreative Spiele genutzt wird. 
Hier gilt ein grossen Dank an das Team des Werkdiensts der Gemeinde Oberrohrdorf. 
 
Aufgrund der wachsenden Nachfrage musste ein neuer Aufenthaltsort für das Mittagessen gefun-
den werden. Mit der Zähnteschüür konnte innerhalb der Gemeinde eine optimale Lösung gefunden 
werden. Die Zähnteschüür verfügt über mehr Platz, sodass insbesondere an den hoch nachgefrag-
ten Tagen alle Kinder über Mittag betreut werden können. 
 
Mit Veränderung des Standortes, konnte auch die Essensbelieferung optimiert werden. Seit Som-
mer werden die beiden Standorte (Tagesstruktur und Zähnteschüür) von der ARWO Fislisbach 
beliefert. Das wöchentliche Angebot umfasst gesunde und abwechslungsreiche Menus mit fri-
schem Salat.  
 
Der Mittwochnachmittag bietet uns gelegentlich die Möglichkeit einen Ausflug zu unternehmen. So 
konnten die Kinder im vergangenen Jahr das Kindermuseum Baden entdecken, erlebten einen 
spannenden Kinonachmittag oder besuchten die spannenden Spielplätze in Baden. Die Kinder 
freut es immer sehr, wenn Ausflüge unternommen werden. 
 
Dieses Jahr schlossen wir uns dem Verein „Rohrdorfer Familientreff“ an und gestalteten ein offizi-
elles Adventsfenster. Die Organisation und Gestaltung des Fensters legten wir ganz in die Hände 
der Kinder. Es war eine grosse Freude, wie die Kinder dies mit vollem Elan und Motivation durch-
geführt haben. Gefeiert wurde mit einem tollen Adventsfenster-Apéro. Trotz kalten Temperaturen 
und Regenwetter haben wir uns über den zahlreichen Besuch gefreut. 
 
Bereits wie im Vorjahr wurde während des ganzen Jahres im engen Austausch mit der Gemeinde 
Oberrohrdorf gearbeitet. Ebenfalls schätzen wir die Nähe zur Schule und den guten und konstruk-
tiven Austausch mit der Schulleitung sehr.  
 
Während des ganzen Jahres 2023 konnten wir mit unserem Personal jederzeit eine optimale und 
reibungslose Betreuung der Kinder sicherstellen.  
 
Wir schauen auf ein spannendes, lehrreiches und intensives Jahr zurück und danken allen Betei-
ligten für die Unterstützung und Ihren Einsatz. 
 
Bericht: Corinne Stettbacher, administrative Leiterin Tagesstrukturen 
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3. Kultur / Freizeit 
 
 

3.1 Kulturkommission Zähnteschüür 
 

 
 

33..11..11  ZZäähhnntteesscchhüüüürrbbeelleegguunngg  
 
Zähnteschüüranlässe 2018 2019 2020 2021 2022 2023 
 
Konzerte / Vorträge / Theate 10 13 3 4 11 13 
Ausstellungen 4 5 1 0 8 3 
Vereine / Private / Übriges 34 63 101 134 48 25 
Märkte  4 7 0 0 4 0 

Total 52 88 105 138 71 41 
 
 
Belegungstage der einzelnen 
Räume inkl. Dauermieter 2018 2019 2020 2021 2022 2023 
 
Saal 124 92 72 90 113 90 
Cafeteria 63 54 29 43 55 87 
Zimmer A/B 50 38 51 48 44 64 
Zähntebode  60 27 41 3 8 6 

Total 297 211 193 184 220 247 
 
 
Benützungsgesuche durch 2018 2019 2020 2021 2022 2023 
 
Einwohner 46 22 10 66 9 21 
Vereine, Kommissionen, Gewerbe 75 46 58 23 65 46 
Auswärtige  40 20 37 44 35 35 

Total 161 88 105 133 109 102 
 
 

33..11..22  MMiittgglliieeddeerr  ppeerr  0011..0011..22002233  FFuunnkkttiioonn  
 
Jacqueline Räz Werbung: Zeitungen, Protokoll, Newsletter 
August Schwere Werbung: Zeitungen in Absprache mit Romana 
Werner Sidler Kasse / Homepage  
Rosmarie Sugaya Präsidium 
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33..11..33  JJaahhrreessbbeerriicchhtt  
 
Jahresprogramm / Veranstaltungenn 
 

Genre Verkaufte 
Eintritte* 

Anlässe 

Ausstellungen - Frühling 
Carl W. Röhrig, Bilder; Ruschy Hausmann, Skulpturen 
Die Ausstellung war gut besucht. Herr Röhrig, er nennt sich Maler 
des Fantastischen Naturalismus, zeigte grossformatige Bilder im 
oberen Preissegment. Herr Hausmann stellte naturbelassene 
Holzskulpturen aus, die grossen Gefallen fanden. 

- Herbst 
Dominique Eliane Girod, Skulpturen, Roman Hofer, Bilder 
Die beiden Künstlerpersönlichkeiten stammen aus der Region Baden. 
Frau Girod zeigte kleine Skulpturetten aus Wegwerfmaterial. Sie reg-
ten zum Schmunzeln an, wurden aber bis auf eine Ausnahme nicht 
gekauft. Spezielle Beachtung fand ihre kinetische Installation mit ei-
nem Videoband, welches sich von der Decke der ZS auf- und abwi-
ckelte. Herr Hofer zeigte drei verschiedene Arten von Bildern, sehr 
ansprechend und hoch ästhetisch. An der Vernissage stellte Herr 
Gründisch die beiden Persönlichkeiten in einem Gespräch vor – eine 
gelungene Alternative zur üblichen Vernissage-Rede. 
Der Reussbote berichtete am 17.10.23 über Ausstellung und Vernissa-
ge. 

Lesungen 52 Frühling 
Jörg Meier las „Lapidare Geschichten aus der Provinz“ und unterhielt 
damit bestens. Er wurde begleitet vom Pianisten Lukas Stäger. Es 
waren viele Besucher anwesend. 

- Herbst 

Hansjörg Schertenleib konnte unfallbedingt seine Lesung nicht 
halten. Der Anlass mit Karin Rüegg, «Lesung und Begegnung», 
musste krankheitsbedingt abgesagt werden. 

Multivision 85 Pierre Michel Virot hat unter dem Titel «Das Tagebuch hinter der 
Linse» Bilder gezeigt und Anekdoten dazu erzählt. Als Fotograph im 
Auftrag der UNO war er auf der ganzen Welt unterwegs, hat viele 
Schauplätze gesehen und mit vielen Persönlichkeiten Kontakt gehabt. 
Seine Bilder sind eindrücklich, ebenso seine Erzählungen. Der Anlass 
zog viele Besuchende 
an. 

Konzerte 51 Catmosphere – smiles an tears 
Die Jazzformation mit vier Instrumentalisten und einer Sängerin bot 
hochstehenden Sound. Es entstand eine groovige Atmosphäre in der 
Zähnteschüür. 

60 Die Neue Kurkapelle Baden spielte im Quartett klassische Stücke 
aus Programmen des Jahres 1899 vom damaligen Kurorchester. Zu 
allen Stücken (bekannter und unbekannter Komponisten) wusste der 
Leiter des Orchesters, Jonas Ehrler, informative und heitere Geschich-
ten zu erzählen. 
Das Programm fand grossen Anklang. 

55 Famm ist ein weibliches Gesangsquartett, welches alte Schweizer 
Volkslieder in neuem Gewand interpretiert. Das «Liederprogramm 
über s’Babeli, s’Liseli und andere starke Frauen» liess die Zuhö-
renden oft 
schmunzeln und die schönen Stimmen und die feinen Harmonien be-
eindruckten. 

74 Im Adventskonzert spielte das Bläserquintett Aarau zusammen 
mit dem Pianisten Carlos Rojas Perlen der französischen Kam-
mermusik. Es war ein stimmungsvolles Konzert mit vielen begeister-
ten Besuchenden. 
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Sommernachtsfest 86 We will rock you – Hardstreet – Gig, Food & Fun. Mit diesem neuen 
Format wurden die Fans der Rockmusik angesprochen. Sie kamen in 
Scharen. In der warmen Sommernacht konnten sich die Besuchenden 
draussen verpflegen und zusammensitzen. Die Rockband spielte in 
der ZS vier Sets mit lautem, rotzigem Rocksound. Das Publikum stand 
und tanzte. 
Der Anlass war ein grosser Erfolg. Der Reussbote berichtete am 
27.6.23 unter dem Titel «»Hardstreet rockt die Zähnteschüür». 

Comedy 51 Das Duo 9 Volt Nelly (Jane Mumford und Lea Whitcher) unterhielt 
mit 
«Bäng, Bäng, Bäng». Es war ein Programm voller Musik, Gesang, 
Steptanz und Slapstick. Es war lustig und das Publikum war mehrheit-
lich begeistert. 

 
 
Besucher und Besucherinnen* 
Die Anlässe waren mit total 514 zahlenden Gästen gut besucht. Würden die Gäste mit freiem Ein-
tritt (freikarten und Kommission) hinzugezählt, wären es 200 mehr. Und an den Vernissagen und 
Ausstellungen werden die Besucher nicht gezählt, weil kein Eintritt verlangt wird. Insgesamt sind 
also mehr als 1000 Personen bei den Anlässen der Kulturkommission ein- und ausgegangen. 
Nichtsdestotrotz: Die Kommission will auch im 2024 vermehrt Anstrengungen unternehmen, um 
auf die Anlässe aufmerksam zu machen und künftig noch mehr Publikum zu haben. 
 
Die Kommission hat sich an 11 Sitzungen getroffen. 
  
Ausgaben:  CHF  29‘528.15 
 
Einnahmen: CHF  16‘058.50 
Vom Kuratorium erhielten wir CHF 3'000.— (gemäss Schreiben vom 22.06.2023). 
 
Personelle Änderungen 
Dominic Eckinger Mitglied ab Januar 2024 Jahresprogramm, Ausstellungsflyer, Banner 
Jacqueline Räz   Mitglied ab August 2023 
Romi Sugaya  Abgabe Präsidium an August Schwere (verbleibt aber in der Kommission) 
Romana Jeker Austritt Ene Juli 2023 
 
Bericht: August Schwere, Präsident Kulturkommission Zähnteschüür 
 
 
 

3.2 Marktkommission 
 

 
Die vergangenen Jahre waren für die Märkte in Oberrohrdorf eine herausfordernde Zeit.  Nebst 
coronabedingten Ausfällen konnten die Märkte nicht zur allgemeinen Zufriedenheit umgesetzt wer-
den. Aus diversen Gründen gingen sowohl die Besucherzahlen als auch die Anzahl Marktstände 
an den saisonalen Märkten kontinuierlich zurück. Der Gemeinderat und die Marktkommission sind 
deshalb gemeinsam zum Schluss gekommen, dass es Zeit für eine gesamtheitliche Neugestaltung 
ist. Damit Neues entstehen kann ist es manchmal nötig, alte Strukturen aufzubrechen. Daher hat 
der Gemeinderat beschlossen, die bestehende Marktkommission im Rahmen der Neuausrichtung 
aufzulösen und im Sinne eines Neustarts die Kommission neu zusammenzusetzen. Im Jahr 2023 
wurden deshalb neue Mitglieder für die Marktkommission gesucht. Die neu gewählten Mitglieder 
haben daraufhin sofort mit der Planung und Neuorganisation des Marktwesens begonnen. So steht 
einer Aufnahme der Markttätigkeit für das Jahr 2024 nichts mehr im Weg. 
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33..22..11  MMiittgglliieeddeerr  aabb  22002244  
 
Jana Heimgartner 
Simone Baer 
Patrizia Meli Fröhlich 
Manuela Steger 
 
 

33..22..44  SSttaannddggeebbüühhrreenn  
 
 
in Franken 2018 2019 2020* 2021* 2022 2023 
 
Ostermarkt 1'370 1'120 0 0 0 0 
Frühlingsmarkt 540 350 0 0 360 0 
Herbstmarkt 725 680 0 0 495 0 
Nachtmarkt - - - - - 0 
Weihnachtsmarkt 1'935 1'670 0 0 1'310 0 

Total 4'570 3'820 *0 *0 2'165 0* 

 
* Infolge Coronapandemie fanden im Jahr 2020 und 2021 keine Märkte statt. Im Jahr 2023 fand 
eine Neuausrichtung im Marktwesen Oberrohrdorf statt. Es haben daher keine Märkte stattgefun-
den. 
 
 
 

3.3 Mobile Jugendarbeit Rohrdorferberg 

 

  

33..33..11  JJaahhrreessbbeerriicchhtt  BBeettrriieebbsskkoommmmiissssiioonn  
 
Die Kommission setzte sich 2023 wie folgt zusammen: 

• Beatrice Keck, Bellikon, Co-Präsidentin, Aktuarin, Protokoll 

• Isabel Spiegel, Niederrohrdorf, Co-Präsidentin, Öffentlichkeitsarbeit 

• Philipp Gerber, Remetschwil 

• Patrick Kreyenbühl, Stetten, Finanzen 

• Anouk Schartner, Oberrohrdorf 
 
Die Vertragsgemeinden wurden jeweils vertreten durch: 

• Brigitte Businger, Gemeinderätin Stetten 

• Severine Jegge, Gemeinderätin Oberrohrdorf 

• Justin Vogler, Gemeinderat Niederrohrdorf 

• Matthias Caneri, Gemeinderatin Bellikon 

• Markus Zyka, Gemeinderat Remetschwil 
 
Im vergangenen Jahr wurde das Grundlagendokument der MOJURO überarbeitet. Darin ist fest-
gehalten, was die Ziele der offenen Kinder- und Jugendarbeit am Rohrdorferberg sind, auf welchen 
Grundsätzen die Arbeit basiert, welche Leistungen die MOJURO für die Gemeinden erbringt und 
wie die Qualität dieser Leistungen sichergestellt wird. Die im Grundlagenpapier festgehaltene Kin-
der- und Jugendförderung, d.h. die Förderung von Kindern und Jugendlichen zu selbständigen und 
sozial verantwortlichen Personen sowie ihre soziale, kulturelle und politische Integration, setzt sich 
im Alltag aus einer Vielzahl von Angeboten und Projekten für die Gemeinden zusammen. 
 
Das «Jugendbüro» ist die zentrale Anlaufstelle in Niederrohrdorf. Hier können sich Kinder und Ju-
gendliche treffen, austauschen und mit den Jugendarbeitenden in Kontakt treten. Am Mittwoch-
nachmittag wurde das «Jugendbüro» von durchschnittlich 37 Kindern und Jugendlichen besucht 
und am Freitag von durchschnittlich 17 Jugendlichen.  
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Um das Angebot der Kinder- und Jugendarbeit auch in die Gemeinden Oberrohrdorf, Remetschwil, 
Bellikon und Stetten zu bringen, finden wöchentliche «Träffpunkte» in der Lebenswelt der Kinder 
und Jugendlichen statt. Diese «Träffpunkte» wurden durchschnittlich von 18 Kindern und Jugendli-
chen besucht. 
 
Ein weiteres Angebot, das in der Lebenswelt der Kinder und Jugendlichen stattfindet, ist der 
«Bauwagen». Dieser fand 2023 in Remetschwil und Stetten statt. Bei der Eröffnung konnten die 
Kinder und Jugendlichen ihre Ideen für das Programm der wöchentlichen Events einbringen. 
 
Partizipation steht insbesondere beim Angebot «Projektbüro» im Mittelpunkt. Kinder und Jugendli-
che können eigene Projektideen planen und umsetzen. Im Jahr 2023 wurden unter anderem ein 
«Mario-Kart-Turnier» und ein «Guetzlibacknachmittag» von den Kindern und Jugendlichen organi-
siert. 
 
Die Ideen der Kinder und Jugendlichen bildeten auch die Grundlage für das Programm der Ferien-
programme, die in den Sport-, Frühlings-, Sommer- und Herbstferien durchgeführt wurden. Beson-
dere Highlights waren eine gemeinsame Velotour nach Wohlen in die Jumpfactory und eine Boots-
tour auf der Reuss. 
 
Weitere Highlights waren die Streetsocceranlage in Oberrohrdorf und der mobile Pumptrack in 
Remetschwil. Mit beiden Projekten wollte die MOJURO die Bewegung von Kindern und Jugendli-
chen fördern. 
 
Eine indirekte Förderung der Kinder und Jugendlichen am Rohrdorferberg leistet die MOJURO mit 
der Organisation des «Runden Tisches». Dieser zweimal jährlich stattfindende Anlass dient der 
Vernetzung der Fachpersonen am Rohrdorferberg und bietet ihnen zudem eine kurze Weiterbil-
dungsmöglichkeit zu aktuellen Themen. 
 
Weitere Angebote und Projekte, welche im Jahr 2023 stattgefunden haben, waren die «Sportnäch-
te», die «Meitli*-Treffs», ein Workshop zum Thema «Entdecke Deine Superkräfte», ein Graffiti-
Workshop und der «Mittelstufetreff Bällike».  
 
Wir vom MOJURO-Team freuen uns, dass die Raumfrage des «Jugendbüros» für 2024 gesichert 
ist und wir noch ein weiteres Jahr in den jetzigen Räumlichkeiten in Niederrohrdorf bleiben dürfen. 
Wir sind gespannt auf viele spannende Begegnungen sowie engagierte Kinder und Jugendliche, 
welche sich aktiv bei unseren Angeboten und Projekten einbringen.  
 
Das MOJURO-Team mit den Jugendarbeitenden Andreas Koller - Stellenleiter 80%, Ariana Perlini 
80% und Valerie Mäder 60% hat 2023 mit grossem Engagement und vielen tollen Ideen den Kin-
dern und Jugendlichen eine professionelle Jugendarbeit angeboten.  
 
Das gesamte Regelwerk der MOJURO wurde 2023 modernisiert und komplett überarbeitet und 
dokumentiert. Wir möchten allen für ihren Einsatz hierfür danken. 
 
Leider konnten wir 2023 trotz einiger Besichtigungen, wieder keine Raumlösung für die Jugendbü-
ros finden. Da sich der Neubau des jetzigen Mietobjekts an der Oberdorfstrasse 7 weiter verzögert, 
werden wir vorerst an diesem idealen Standort bleiben. 
 
Ausblick 
Patrick Kreyenbühl ist in den Gemeinderat Stetten gewählt worden und wird ab Januar 2024 durch 
Daniel Züst ersetzt. Im Januar wird das Team durch den Praktikanten Jonas Wenzinger verstärkt 
werden. Im Frühjahr 2025 wird uns die Standortfrage des Jugendbüros erneut beschäftigen. 
 
 
Bericht von Co-Präsidium Kommission MOJURO Béatrice Keck und Isabel Spiegel 
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3.4 Senioren-Netzwerk 
 

 

33..44..11  JJaahhrreessbbeerriicchhtt  
 
Das fünfte Jahr des Senioren-Netzwerkes Oberrohrdorf war geprägt durch eine erhöhte Nachfrage 
und eine bewusst auf ein Minimum reduzierte Anzahl von Veranstaltungen. Gegenüber dem Vor-
jahr 2022 konnte eine um knapp 30% gesteigerte Nachfrage bei den angebotenen Dienstleistun-
gen vermerkt werden. 
 
In den Monaten Januar und Februar 2023 wurden die «Spiel-Treffs» mit einer Anzahl von insge-
samt 11 Teilnehmenden vorerst letztmals durchgeführt. 
 
Zur Sicherung der Zukunft ist das Senioren-Netzwerk Oberrohrdorf weiterhin stark auf neue Kolle-
ginnen und Kollegen angewiesen, welche mit ihrer Zeit und ihren Ideen helfen, das positiv Ge-
wachsene zu unterstützen und weiterzuentwickeln. Erfreulicherweise konnten im Laufe des 2023 
zwei neue Freiwillige im SNO-Kreis willkommen geheissen werden. 
 
Kennzahlen für 2023 
Ein gutes Dutzend Freiwillige haben hochmotiviert folgende Leistung erbracht : 
 
Anzahl Einsätze 235  
davon  
Begleitungen   213 
Besuche    16 
IT-Unterstützung     6 
 
Anzahl Teilnehmende 11 
bei «Spiel-Treff» 
 
Telefon-Dienst Mo und Do von 09 bis 11 Uhr (ausgenommen Feiertage) 
 
Budget 2023 Jahresabschluss per 31.12.23 : 65 % unter Budget (keine Veranstaltungen) 
 
 
Kommissions-Sitzungen 2x (Präsenz) 
Kerngruppen-Treffen  5x (Präsenz) und 1x Video-Konferenz 
Freiwilligen-Treffen  1x (Präsenz) und 2x Newsletter sowie 1x Anlass 
 
 
“Senioren-Netzwerk Oberrohrdorf”  Kommissions-Mitglieder per 31.12.23 

• Roswitha Hoffelner 

• Monika Locher GR 

• Elisabeth Probst 

• Bernadette Rothenfluh 

• Hans Peter Schefer (Vorsitz) 

• 1 Vakanz 
 
Bericht : Hans Peter Schefer, Präsident Senioren-Netzwerk 
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4. Gesundheit 
 
 

4.1 Spitex Heitersberg 
 

 
Einige Kennzahlen zum Geschäftsjahr 2023 (Stand 31.12.2023): 

• 109 Mitarbeitende 

• 4 Auszubildende zur Fachfrau/-mann Gesundheit 

• 8 Studierende zur Dipl. Pflegefachfrau HF 

• Durchschnittsalter: 43.9 Jahre 

• Durchschnittspensum: 65.8 % 

• 903 Klienten 

• 58’793 verrechenbare Stunden (davon 606 Stunden für Fremdgemeinden) 

• Davon 82 % aus Pflegeleistungen, 17 % hauswirtschaftliche Leistungen und 1 % diverse 
Leistungen 

• Durchschnittliche Anzahl Besuche pro Klientin, Klient: 102 Besuche 

• Durchschnittliche Dauer pro Besuch: 37.9 Minuten 

• Total Ertrag aus Spitex-Leistugen (ohne Mitgliederbeiträge und Spenden): 
7.04 Mio. CHF (6,95 Mio. CHF), davon Gemeindebeiträge: 40.4 %  

• Vertragsgemeinden: Bellikon, Birmenstorf, Fislisbach, Künten, Mägenwil, Mellingen, Nie-
derrohrdorf, Oberrohrdorf, Remetschwil, Stetten, Tägerig und Wohlenschwil 
 

 
 
 
 

4.2 Pilzkontrolle 
 

 

44..22..11  PPiillzzkkoonnttrroollllee  dduurrcchh  SSttaaddttppoolliizzeeii  BBaaddeenn 
 
 2018 2019 2020 2021 2022 2023 
 
Anzahl Kontrollen 4 19 7 3 16 3 
zum Verzehr freigegebene Pilze in kg 1.8 1,8 2,5 2 22.5 2 
nicht freigegebene Pilze in kg 0.2 0,3 0,4 0.1 1 0.1 
 

Bericht: Pilzkontrollstelle Baden und Umgebung 
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5. Soziale Wohlfahrt 
 
 

5.1 Sozialwesen 
 

 
 

55..11..11  UUnntteerrssttüüttzzuunnggeenn 2018 2019 2020 2021 2022 2023 
 
Oberrohrdorfer Bürger 1 1 1 1 1 0 
Bürger anderer aarg. Gemeinden 5 4 4 1 2 2 
Bürger anderer Kantone 14 11 8 11 8 8 
Flüchtlinge 4 3 2 0 3 3 
Ausländer 11 13 12 6 4 5 

Total Unterstützungsfälle 35 32 27 19 18 18 
 
 

55..11..22  BBeerraattuunngg  oohhnnee  mmaatt..  HHiillffee 
Kurzzeit  25 24 29 30 30 30 
Langzeit  5 5 5 5 8 9 
  30 29 34 35 38 39 
 
 

55..11..33  PPfflleeggeekkiinnddeerrbbeettrreeuuuunngg 2018 2019 2020 2021 2022 2023 
 
gemeldete Dauerplätze 0 0 0 0 1 1 
 
 

55..11..44  vvoorrllääuuffiiggee  AAuuffggeennoommmmeennee  ((AAuusswweeiiss  FF  ++  AAuusswweeiiss  SS))  

  

   2018 2019 2020 2021 2022 2023 
 
wohnhaft in Oberrohrdorf  16 14 9 13 28 49 
davon mit Arbeitsstelle 9 7 9 9 9 10* 
 
*Dieses umfasst Arbeitsstellen im Stundenlohn / befristet / Lehrstelle/ unbefristet 
 
 

55..11..55  DDiivveerrsseess 2018 2019 2020 2021 2022 2023 
 
Alimentenbevorschussungen 4 4 4 4 3 3 
Elternschaftsbeihilfen 0 2 2 0 0 0 
Gemeindebeiträge Kinderbetreuung 1 6 8 8 9 8 
Tagesmütter 3 3 2 2 2 2 
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5.2 Kindes- und Erwachsenenschutzrecht 
 

 
 

55..22..11  MMaassssnnaahhmmeenn  KKiinnddeess--  uunndd  EErrwwaacchhsseenneennsscchhuuttzz 
 
Seit dem 1.1.2013 gilt ein neues Recht beim Kindes- und Erwachsenenschutz. Neu ist die Aufsicht 
bei der Kindes- und Erwachsenenschutzbehörde (Familiengericht): 
 

 2018 2019 2020 2021 2022 2023 
 

• Beistandschaften Kinder 9 8 7* 7* 3 4 

• Beistandschaften Erwachsenen 28 31 28 32 39 41 

• Vorsorgeaufträge - 5 3 4 2 3 
* Mehrere Kinder aus der gleichen Familie = 1x gewählt 

 
 

55..22..22  BBeettrreeuuuunngg  vvoonn  vvoorrmmuunnddsscchhaaffttlliicchheenn  MMaassssnnaahhmmeenn 
 
Die unter einer Beistandschaft stehenden Personen wurden betreut: 
 
 2018 2019 2020 2021 2022 2023 
 

• vom Sozialdienst der Gemeinde 18 19 17 20 21 22 

• von privaten Personen 11 12 11 11 13 13 

• von professionellen Dritten 8 8 7 8 8 6 
 
 
 

5.3 Arbeitsamt 
 

 
 

55..33..11  bbeeiimm  RRAAVV  ggeemmeellddeettee  SStteelllleennlloossee 
 
  2018 2019 2020 2021 2022 2023 
 
per Ende Jahr  85 83 71 89 72 50 
 
Aufgrund der Reorganisation der Regionalen Arbeitsvermittlungszentren (RAV) haben die Stellen-
suchenden keinen Kontakt mehr zum Gemeindearbeitsamt. 
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6. Verkehr 
 
 

6.1 Strassen 
 

 

66..11..11  MMoottoorrffaahhrrzzeeuuggssttaattiissttiikk  
 
jeweils per 30. September 2018 2019 2020 2021 2022 2023 
 
Personenwagen 22'511 2'522 2'493 2'528 2'537 2’574 
übrige Personen-Transportfahrzeuge 0 0 0 0 0 0 
Nutzfahrzeuge 123 140 151 157 156 150 
Motorräder 315 321 314 352 333 327 
Kleinmotorräder 3 5 4 7 6 6 
landw. Motorfahrzeuge 28 27 25 26 27 25 
Kollektiv-Fahrzeuge (Händler) 16 16 17 16 16 16 
Anhänger  115 110 93 89 93 98 

Total 3'111 3'141 3'097 3'175 3'168 3’196 
 
 
 
 

7. Umwelt / Raumordnung 
 
 

7.1 Abwasserbeseitigung 
 

 

77..11..11  WWaasssseerr--  uunndd  AAbbwwaasssseerr  GGeebbüühhrreenn  iinn  FFrraannkkeenn  
 
 2018 2019 2020 2021 2022 2023 
 
m3 Frischwasser 1,00 1,00 1,00 1,00 1,00 1,00 
Klärbeitrag pro m3  1,30 1,30 1,30 1,30 1,30 1,30 
 
Anzahl Abonnenten 927 928 905 924 910 918 
 
 
 

7.2 Abfallbeseitigung 
 

 
 

77..22..11  GGrraauukkeehhrriicchhtt  
 
Der regionalen Kehrichtverwertungsanlage KVA Region Baden-Brugg, Turgi, wurden folgende 
Kehrichtmengen zugeführt: 
 
Kehrichtmenge 2018 2019 2020 2021 2022 2023 
 
Total in Tonnen 560,95 555,41 565,00 586,94 542,71 552,6 
pro Kopf in kg 137,421 135,76 139,59 145,43 132,92 129,11 
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77..22..22  AAllttppaappiieerr  
 
An sechs Sammlungen haben private Institutionen (Jubla, Pfadi, FC Fislisbach und Schule) Altpa-
pier und Karton gesammelt (Angaben in Tonnen): 
 
 2018 2019 2020 2021 2022 2023 
 
Total 216,49 209,20 178,51 175,36 165,93 132,34 
pro Kopf in kg 53,04 51,15 44,23 43,45 40,64 30.92 
 
 

77..22..33  AAlltteeiisseenn  
 
Folgende Mengen Alteisen (inkl. Büchsen) wurden gesammelt (Angaben in Kilogramm): 
 
 2018 2019 2020 2021 2022 2023 
 
Total 13'220 14'693 15'575 15'570 15'240 15’030 
pro Kopf in kg 3,24 3,59 3,86 3,8578 3,7325 3,5117 
 
 

77..22..44  SSaammmmeellsstteelllleenn  
 
Bei den zwei permanenten Sammelstellen auf dem Parkplatz in Staretschwil und an der Chola-
cherstrasse konnten folgende Abfallmengen gesammelt und der Wiederverwertung zugeführt wer-
den (Angaben in Kilogramm): 
 
Abfallart 2018 2019 2020 2021 2022 2023 
 
Altglas 177'640 150'880 198'400 183'850 171'650 170’640 
Altglas pro Kopf 43,51 36,89 49,16 45,55 42,04 39,87 
 
Altöl 3'000 1'600 4'200 3'000 1600 3’300 
 

  

77..22..55  GGrrüünngguutt  
 
Es wurden folgende Mengen an Grüngut der Kompostierung in Nesselnbach zugeführt: 
 
 2018 2019 2020 2021 2022 2022 
 
Total in Tonnen 577 536 622 691 544 545 
pro Kopf in kg 141,35 130,95 154,15 171,32 133,28 127,26 
 
 

77..22..66  ggeemmiisscchhttee  KKuunnssttssttooffffssaammmmlluunngg  
 
Der Gemeinderat hat als Sammelziel eine Menge von 9'000 kg pro Jahr vorgegeben, dies wurde 
auch im Gemeindeversammlungsantrag formuliert. Diese Menge basiert auf den durchschnitt-
lichen Sammelergebnissen von gemischten Plastikabfällen in verschiedenen Gemeinden und Kan-
tonen. Dieses Sammelergebnis liegt, nach Angaben des Berichts der Firma Zürcher & Partner,  bei 
2,2 kg pro Kopf und Jahr. Dies ergibt umgerechnet auf die Bevölkerung von Oberrohrdorf (gerech-
net mit 4'100 Einwohnern) die als Ziel formulierte Menge von 9'000 kg (gerundet) pro Jahr bzw. 
750 kg pro Monat. Das gemeinderätliche Ziel von 9'000 kg pro Jahr ist als Richtwert zu verstehen. 
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Stand Sammelergebnis 2023 
 

Monat Menge in kg Anzahl Sammlungen 
 
Januar 2023  450 2 
Februar 2023  390 2 
März 2023  460 2 
April 2023  790 3 
Mai 2023  550 2 
Juni 2023    470 2 
Juli 2023    480 2 
August 2023    440 2 
September 2023    780 3 
Oktober 2023    460 2 
November 2023    460 2 
Dezember 2023    510  2 

Total 6'240  26 
 
 

 

Mindestziel 
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77..22..77  GGeebbüühhrreenn  //  AAbbggaabbeenn  
 
(Vignetten / Plomben /  
Kehrichtsäcke in Fr.) 2018 2019 2020 2021 2022 2023 
 
Rolle 17 Liter-Säcke 10.00 10.00 10.00 10.00 10.00 10.00 
Rolle 35 Liter-Säcke 20.50 20.50 20.50 20.50 20.50 20.50 
Rolle 60 Liter-Säcke 34.50 34.50 34.50 34.50 34.50 34.50 
Containerplombe 800 Lit. 41.00 41.00 41.00 41.00 41.00 41.00 
für brennbares Sperrgut 8.00 8.00 8.00 8.00 8.00 8.00 
Grüngut Einzelleerung  2.50 2.50 2.50 2.50 2.50 2.50 
Grüngut bis 50 Liter 50.50 50.50 50.50 50.50 50.50 50.50 
Grüngut bis 140 Liter 101.00 101.00 101.00 101.00 101.00 101.00 
Grüngut bis 240 Liter 151.50 151.50 151.50 151.50 151.50 151.50 
Grüngut bis 660 Liter 363.50 363.50 363.50 363.50 363.50 363.50 
Grüngut bis 800 Liter 404.00 404.00 404.00 404.00 404.00 404.00 
Kunststoffsammelsack 35 Liter - - - - 2.00* 2.00 
Rolle Kunststoffsammelsäcke 35 Lit. - - - - 20.00* 20.00 
Kunstsoffsammelsack 60 Liter - - - - 3.50* 3.50 
Rolle Kunststoffsammelsäcke 60 Lit. - - - - 35.00* 35.00 
 
* Sammelbeginn im Juni 2022 
 
pauschale Jahresgrundgebühr 20.00 20.00 20.00 20.00 20.00 20.00 
 
 
 

7.3 Wasser 
 

 
 

77..33..11  WWaasssseerruunntteerrssuucchhuunnggeenn  
 
Das Labor Bachema AG in Zürich führte die 2-mal vom Kanton geforderte Eigenkontrolle der Was-
seruntersuchungen durch. 
Alle Proben erfüllten nach der UV – Anlagen und im Verteilnetz die gesetzlichen Anforderungen. 
Eine Probe vor der UV -Anlage Guggibad gab bei Enterokokken (Fekalkeime) mit 3 KBE/100mL 
an. Vorgeschrieben ist o = nicht nachweisbar! Für genau diesen Fall ist aber die UV -Anlage da 
und die hat ihre Arbeit gemacht. 
 

77..33..22  HHyyddrraanntteenn  2019 2020 2021 2022 2023 
 
Anzahl  187 186 186 188 188 
 
Bis auf kleinere Mängel (Deckel, Farbe, Alter) sind alle einsatzfähig. 
 
 

77..33..33  WWaasssseerrvveerrbbrraauucchh  (in Tausend m3)  2019 2020 2021 2022 2023 
 
Ankauf von Niederrohrdorf  46,37 43,49 38,23 63,84 46’715 
Ankauf Spreitenbach  77,48 119,71 36,58 97,79 112’786 
eigenes Quellwasser  167,87 153,26 223,31 133,75 152’512 

Verbrauch  291,72 316,46 298,12 295,38 312’013 
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Obwohl wir einige Lecks gefunden haben, ist der Anteil von ungemessenem Wasser um 10 % hö-
her als 2022. Wenn der Nachtverbrauch nicht markant zurück geht, kommen wir nicht um eine 
Druckeinspeisung mit einer Fremdfirma herum. Wir suchen ca. 80 l/min. Auch der Verkauf macht 
stutzig, denn seit 10 Jahren wurde nie mehr so wenig Wasser verkauft! (ev. Fehler bei den Able-
sungen, bei der Verrechnung oder zu viele alte Wasserzähler). 
 
 
 

7.4 Friedhof Rohrdorf / Bestattungen 
 

 
 

77..44..11  BBeessttaattttuunnggeenn  
 
auf dem Friedhof Rohrdorf 2018 2019 2020 2021 2022 2023 
 
neue Sargreihengräber 11 5 4 2 2 4 
neue Sargfamiliengräber 0 0 0 0 0 0 
neue Urnenreihengräber 17 11 4 6 6 8 
neue Urnenfamiliengräber 0 0 0 0 0 0 
Gemeinschaftsgrab 25 31 38 30 30 31 
Urnen in besteh. Sargreihengräber 2 1 3 0 2 0 
Urnen in besteh. Urnenreihengräber 2 2 8 4 3 4 
Urnen in besteh. Familiengräber 0 1 0 0 1 0 
auswärts bzw. keine Bestattungen 28 19 20 28 36 34 

Total 85 70 77 70 80 81 
 
 

77..44..22  HHeerrkkuunnfftt  ddeerr  VVeerrssttoorrbbeenneenn  
 
Todesfälle Oberrohrdorf  35 36 35 27 39 40 
Todesfälle Niederrohrdorf 24 19 25 29 32 29 
Todesfälle Remetschwil 17 9 10 12 7 12 
nachträgliche Bestattungen 9 6 0 2 0 0 
Bestattungen auswärtige Todesfälle 0 0 7 0 2 0 

Total 85 70 77 70 80 81 
 
 
 

7.5 Hochbau 
 

 
 

77..55..11  AAllllggeemmeeiinnee  BBaauuttäättiiggkkeeiitt  
 
  2018 2019 2020 2021 2022 2023 
 
Anzahl Sitzungen Baukommission 15 10 9 7 7 6 
Baugesuche 48 60 65 77 69 57 
Vorentscheide 0 0 0 0 1 1 
Baubewilligungen 47 57 60 74 63 54 
Wohnungen im Bau 19 7 9 28 12 15 
Anfragen 0 1 3 6 5 6 
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77..55..22  IInnvveessttiittiioonn  HHoocchhbbaauutteenn 2018 2019 2020 2021 2022 2023 
 
(in Millionen Franken) 17,2 6,2 14,3 13,2 16,5 13,5 
 
 

77..55..33  IInnvveessttiittiioonneenn  uunndd  UUnntteerrhhaalltt  GGeemmeeiinnddeebbaauutteenn  
 
(in Millionen Franken) 2018 2019 2020 2021 2022 2023 
 
Gemeindestrassen 0,430 0,346 0,433 0,920 1,086 0,471 
übriger Tiefbau 1,437 0,465 0,520 1,718 1,807 0,611 
Gebäude 1,958 2,481 0,513 0,379 1,075 0,505 

Total 3,966 3,292 1,466 3.017 3,968 1.587 
 
 
 

7.6 Forstwirtschaft 
 

 
 

77..66..11  JJaahhrreessbbeerriicchhtt  üübbeerr  ddaass  FFoorrssttrreevviieerr  HHeeiitteerrssbbeerrgg  
 
Allgemeines 
Das Jahr war einmal mehr ausgesprochen warm, vor allem auch weit in den Herbst hinein.   
Die Niederschlagsmenge während den heissen Sommermonaten war viel zu gering. Die Wasser-
versorgung der Pflanzen war ungenügend. Einzelne Kronenteile oder ganze Bäume sind verdurs-
tet und abgestanden. Aufgrund der erneuten Massenvermehrung des Borkenkäfers sind zahlreiche 
grossflächige Käfernester im privaten wie auch im öffentlichen Wald entstanden. Sie werden im 
Winter 23/24 geräumt. 
 
Waldbewirtschaftung 
 
Holzernte / Holzerlös 

Forstjahr 2023*  Efm CHF 

Stammholz Nadelsägeholz                    3467 294’134.-- 

 Laubsägeholz                     65 8‘656.-- 

Industrieholz Nadelholz                 239 12’150.-- 

 Laubholz                  85 5’943.-- 

Energieholz Nadelbrennholz                    0 0.-- 

 Laubbrennholz                298 22’095.-- 

 Schnitzelnadelholz 850 108’800.-- 

 Schnitzellaubholz 1056 157’344.-- 

Liegend Reisig Nadelholz     400  

 Laubholz       250  

Total Nutzung                                   6‘710 609’122.-- 

 Ø Erlös CHF/Efm  100.52 

 
*Bezieht sich auf 2023 tatsächlich verkauftes Holz und kann gegenüber der BAR abweichen. 
 
Jungwaldpflege 
Es wurden rund 70 ha Jungwald gepflegt. Durchforstungen wurden nach der Z-Baum-Methode 
ausgeführt. An den Zukunftsbäumen wurde die Wertastung ausgeführt. 
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Arbeiten für Dritte und Gemeinden 
Für diverse Aufträge konnten insgesamt rund CHF 415’000.- in Rechnung gestellt werden. Es wa-
ren etwas weniger Aufträge bei der Gartenholzerei. Die Pflege von Hecken und Waldrändern ist 
Teil der Lehrlingsausbildung und daher eine wichtige Ergänzung des Aufgabenbereichs eines 
Forstwartes. 
 
Für die Reviergemeinden konnten zahlreiche Flurwege instand gestellt, sowie verschiedene Arbei-
ten an Erholungseinrichtungen und Naturschutzaufgaben erledigt werden. Die Pflege der ver-
schiedenen Naturvorranggebiete, Franzosenweiher und Orchideenstandorte etc. in Spreitenbach 
ist eine Bereicherung der Artenvielfalt im Wald und daher eine für die Zukunft wichtige und weg-
weisende Aufgabe. 
 
Arbeitssicherheit 
Erfreulicherweise ereignete sich im vergangenen Jahr kein Betriebsunfall. Die Sicherheitsinspekti-
onen, in Begleitung von einem Mitglied der Betriebskommission, haben regelmässig stattgefunden 
und waren durchwegs positiv.  
 
Waldleistungen 
Die Bevölkerung schätzt und nutzt den Erholungs- und Lebensraum Wald, meistens geschieht dies 
respektvoll. Unschöne Bilder wie Littering, illegale Entsorgungen und Vandalismus gehören aber 
leider auch immer wieder dazu. Die wachsenden Ansprüche der Bevölkerung bedeuten einen stei-
genden Aufwand für den Forstbetrieb bei Arbeiten für Erholungsräume, Naturschutz, Strassenab-
sperrungen und Sicherheit. Die Abgeltung für die zahlreichen Waldleistungen sind aktuell ein 
Thema im Verwaltungsrat des Forstbetrieb Heitersberg. 
 
Forstschutz 
Das trockene und heisse Jahr hat massive Borkenkäferschäden zur Folge. Im Laufe des Winters 
werden rund 7 ha Wald abgeholzt. Der Forstbetrieb beschränkt sich gemäss Auftrag bei der Neo-
phyten Bekämpfung auf die Erreichung der waldbaulichen Ziele.  
 
Waldstrassen 
Insgesamt wurden 2023 rund 2.0 km Waldstrassen neu eingekiest. Wo nötig wurden die Strassen-
ränder aufgeschnitten bzw. gemulcht. Der Qualitätszustand der Strassen darf als gut bezeichnet 
werden. Die Tragkraft leidet jedoch an verschiedenen Orten. Dies ist im Wesentlichen auf die Wit-
terung zurückzuführen. In der Hauptsaison der Holzabfuhr im Winter ist es kaum mehr gefroren, 
was die Tragfähigkeit der Strassen einschränkt und Druckstellen verursacht. 
 
Personal 
Im August wurden Rebekka Forrer (2-jährige Zusatzlehre) und Robin Bräm als neue Lernende 
eingestellt. 
 
Flächenkontrolle 
Kauf diverser Waldparzellen von insgesamt 0.75 ha, in Spreitenbach durch die Ortsbürgergemein-
de Spreitenbach. 
 
Nachhaltigkeitsrechnung  
Der Stand der Nachhaltigkeit ist +276 fm 
 
Kulturen- und Provenienz Kontrolle 
Im vergangenen Jahr wurden im Forstbetrieb Heitersberg 137 Jungbäume (72 Nadel- und 65 
Laubbäume) gepflanzt. Diese stammen aus gesicherten Provenienzen. Sofern vorhanden, lässt 
man die Naturverjüngung wachsen. Bei allen Pflanzen (ausser Fichten und Buchen) müssen infol-
ge des Wilddrucks Fege- und Verbissschütze angebracht werden. 
 
Naturschutz 
Für den Kanton konnten in Bergdietikon und vor allem in Spreitenbach einige Arbeiten zugunsten 
des Natur- und Landschaftsschutzes ausgeführt werden. 
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Einsatz Pflanzenbehandlungsmittel 
Im Forstbetrieb Heitersberg werden keine chemischen Stoffe verwendet. 
 
 
 

77..66..22  WWaallddhhüütttteennvveerrmmiieettuunngg  
 
Anzahl Vermietungen 2018 2019 2020 2021 2022 2023 
 
Waldhütte Oberrohrdorf 41 39 16 28 48 46 
Waldhütte Staretschwil 36 33 20 28 33 32 

Total 77 72 36 56 81 78 
 
Die Waldhütten Oberrohrdorf und Staretschwil werden für Fr. 200.– an Auswärtige und für 
Fr. 160.– an Einwohner und Ortsbürger vermietet. 
 
 
 

7.7 Landschaftskommission 
 

 

77..77..11  JJaahhrreessbbeerriicchhtt  
 
Im Jahr 2023 hat sich die Landschaftskommission zu fünf Sitzungen getroffen und mehrere Flur-
begehungen zur Kartierung von Neophyten durchgeführt.  
 
Am 18. Januar trifft sich die Kommission mit dem Förster Peter Muntwyler, um die Zuständigkeiten 
für die verschiedenen Arbeiten im Wald, auf den Waldstrassen und an den Waldrändern zu klären. 
Ein Thema war auch die Situation der Neophyten im Forstrevier. Schlussfolgerung: Für zusätzliche 
Arbeiten wie die Bekämpfung von Neophyten benötigt es eine Leistungsvereinbarung zwischen 
der Gemeinde und dem Forstbetrieb. 
 
An der Sitzung vom 2. März bereitet die Kommission eine Info-Wand über Neophyten (Entsor-
gungstouren, Unterstützung durch die Gemeinde) sowie über Einheimische Hecken an der Gratis-
Kompost- Abgabe auf dem Parkplatz Hinterbächli am Samstagmorgen, den 25. März vor. An die-
sem Samstag ist die Kommission vor Ort, um möglichst viele Leute direkt über die Aktion «500 
Sträucher für die Biodiversität» zu informieren. Die Neophytenentsorgungstour vom 22. April half 
mit, eine grosse Kirschloorbeerhecke zu entsorgen; die internen Abläufe haben sehr gut funktio-
niert.  
 
Am 26. April bespricht die Kommission das Grundlagenpapier «Die Fliessgewässer in der Ge-
meinde Oberrohrdorf», verfasst vom Kommissionsmitglied Albert Wickart. Daneben wird die Kartie-
rung von Neophyten organisiert.  
 
An der Sitzung vom 15. Juni planen wir ein Treffen mit allen Gärtnern der Region, um uns über 
«Förderung der Biodiversität / Aktion 500 Sträucher» auszutauschen. Leider findet am Donners-
tagabend, 9. November kein Gärtner den Weg in die Zähnteschüür; wir werden die Gärtner im Jahr 
2024 persönlich auf ihre Erfahrungen mit den Liegenschaftsbesitzern betreffend Biodiversität an-
sprechen.  
 
Am 13. September beschäftigt sich die Kommission nochmals mit den Fliessgewässern und ver-
abschiedet ein Konzept, bei dem die entsprechenden Inventarblätter angepasst und wo nötig er-
gänzt werden sollen. Weiter besprechen wir das weitere Vorgehen betreffend einer «Muster»-
Hecke bei der geplanten Pumptrack-Anlage beim Sportplatz Hinterbächli. Ferdinand Kalt teilt mit, 
dass er nach mehr als 20 Jahren auf Ende Jahr aus der Kommission austreten werde. Vielen 
Dank, Ferdi, für dein grosses Engagement in all den Jahren! 
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Zum Schluss danke ich allen Mitgliedern für ihren Einsatz und ihr Engagement innerhalb der 
Kommission, dem Werkdienst beim Umsetzen der Pflegepläne sowie dem Gemeinderat für seine 
Unterstützung ganz herzlich!  
 
Bericht: Marcus Wanger, Präsident Landschaftskommission  
 
 
 

7.8 Baden Regio 
 

 

77..88..11  JJaahhrreessbbeerriicchhtt  
 

Die Hauptaktivitäten im Jahr 2023 können wie folgt zusammengefasst werden: 

 

• Baden Regio beschloss, dem Verein Metropolitanraum Zürich beizutreten. Dem Verein gehö-
ren Kantone und Gemeinden an. Er verfolgt das Ziel, den Grossraum Zürich als national und 
international hervorragenden Wirtschafts- und Lebensraum zu stärken. Mit dem Beitritt können 
alle Gemeinden das gesamte Angebot nutzen, bezahlen aber weniger als mit Einzelmitglied-
schaften. Der Verein ist Träger der Metropolitankonferenz Zürich, welche sich für die Interes-
sen des Grossraums Zürich auf Bundesebene einsetzt, Projekte zu verschiedenen Themen 
lanciert sowie den Informationsaustausch unter seinen Mitgliedern fördert.  

• In der Auslegeordnung von Themen, welche direkt oder indirekt die Landschaft betreffen, wer-
den Zusammenhänge und Schnittstellen aufgezeigt sowie Bedeutung, Handlungsspielraum 
und Handlungsabsichten festgelegt. In einem ersten Schritt wird nun der Umgang mit der Nut-
zung von Wasser genauer untersucht und es werden Empfehlungen erarbeitet. 

• Der Zwischenbericht zur regionalen Sportstätten-Strategie zeigt auf, dass bei bestehenden 
Sporthallen und Rasensportanlagen ein gewisses Potenzial für zusätzliche Nutzungen durch-
aus vorhanden ist. Ein regionales Sportanlagenkonzept soll daher bestimmte Anlagetypen ge-
nauer untersuchen und Empfehlungen für eine engere Zusammenarbeit in der Erstellung und 
Nutzung von Anlagen abgeben.  

• Im Bericht zur Einführung von bilingualem Unterricht in der Volksschule werden klar Vorteile 
hervorgestrichen für Schülerinnen und Schüler, welche über ein entsprechendes Potenzial 
verfügen. Da das geltende Schulgesetz nicht erlaubt, dass gewisse Sachfächer in Englisch 
unterrichtet werden, wurde im Grossen Rat eine Motion eingereicht sowie im Rahmen der To-
talrevision des Schulgesetzes die Schaffung dieser Möglichkeit beantragt. Ende Jahr hat der 
Regierungsrat die Umwandlung in ein Postulat vorgesehen. 

• Im kantonalen Projekt Gesamtverkehrskonzept Baden und Umgebung beteiligten sich Baden 
Regio sowie die Gemeinden im Planungsperimeter in verschiedenen Gremien. Das partizipati-
ve Verfahren, an welchem Gemeinden, Interessensvertreter und Bevölkerung teilhaben, soll 
Ende 2024 abgeschlossen werden.  

• Die Vorbereitung für die Eingabe von Infrastrukturprojekten in den Agglomerationsprogram-
men Aargau Ost und Limmattal der 5. Generation ist in vollem Gang. Daneben gilt es, die Um-
setzung der Massnahmen der Vorgenerationen umzusetzen. 

• Eine regionale Energieplanung soll die Gemeinden unterstützen, die Versorgung sicherzustel-
len. Umfang, Ziele und Inhalte entsprechender Abklärungen wurden festgelegt. Die regionale 
Energieplanung soll die überkommunalen Aspekte festhalten, damit diese in die kommunalen 
Planungen einfliessen können. 
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8. Volkswirtschaft 
 
 

8.1 Jagdwesen 
 

 
 

88..11..11  JJaaggddwweesseenn  
 
• Obmann der Jagdgesellschaft Hubertus: Werner Jäggi 
• Jagdaufseher: Roland Koch 
• Jagdaufseher-Stv.: Hans Ulrich Dambach 
 
 

88..11..22  AAbbsscchhuussssppllaannuunngg  
 
Die Förster, Gemeinden und Jäger legen jeweils für zwei Jahre fest, um wie viele Tiere der Reh-
bestand eines Jagdreviers jährlich herabgesetzt werden muss. Nachfolgend sind das Abschuss-
Soll, die erreichten Abschüsse sowie das Fallwild eines Jagdjahres (Kalenderjahr) aufgeführt: 
 
(Anzahl Rehe)   2019  2020  2021  2022  2023 
 
Abschuss-Soll 23 23 23 23 23 
erreichte Abschüsse 24 27 33 30 30 
Fallwild 3 6 7 11 9 
 
 
 
 

9. Finanzen / Steuern 
 
 

9.1 Steuerertrag 
 

 

99..11..11  GGeemmeeiinnddeesstteeuueerrnn  ((SSoollllbbeeiittrrääggee))  
 
 
 
(in Tausend Franken) 2018 2019 2020 2021 2022 2023 
 
natürliche Personen 11'633 11'951 12'862 12'729 13'355 13’240 
juristische Personen 687 853 628 728 708 784 
Quellensteuer  163 223 196 179 126 132 

Total 12'483 13'027 13'686 13'636 14'189 14'156 
 
Ausstand 1'093 906 320 742 475 867 
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99..11..22  EErrllaassssee  uunndd  --vveerrlluussttee  GGeemmeeiinnddeesstteeuueerrnn  
 
  2018 2019 2020 2021 2022 2023 
 
Anzahl Fälle von Steuererlassen 3 5 0 0 1 1 
abgelehnte Steuererlassgesuche 2 1 0 0 0 1 
teilweise gutgeheissene Gesuche 0 1 0 0 0 0 
gewährte Steuererlasse 1 3 0 0 1 0 
zurückgestellt 0 0 0 0 0 0 
Erlass / Verluste (in Tausend Fr.) 41,6 78,6 67,3 27,4 23,3 13,1 
 
 
 

9.2 Steuerveranlagungen 
 

 
 

99..22..11  OOrrddeennttlliicchhee  SStteeuueerrnn  
 
Sitzungen Steuerkommission 2018 2019 2020 2021 2022 2023 
 
Gesamtkommission 4 4 3 4 3 4 
Delegation Kommission 14 16 17 15 17 19 
 
 
Veranlagungsstand der 
Steuererklärungen der Periode 2018 2019 2020 2021 2022 
per 31. Dezember in % 58,0 64,2 64,9 63,6 57,6 
 
 
Es haben im Jahr 2023 folgende Einschätzungen die Steuerkommission passiert: 
 
Steuerperiode 2023 217 
Steuerperiode 2022 1'993 
Steuerperiode 2021 549 
Steuerperiode < 2020 85 
 
Ordentliche Steuerveranlagugnen 2'536 
Kapitalzahlungen 265 
Grundstückgewinnsteuern 43 
Privilegierte Liquidationsgewinne 0 
 
 

99..22..22  EEiinnsspprraacchheenn Periode Periode Periode Periode 
 2020 2021 2022 2023 
  
Stand per 1. Januar 2023 3 2 0 0 
eingegangen 2023 5 11 3 0 
erledigt 2023 7 11 1 0 
pendent 31. Dezember 2023 1 2 2 0 
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99..22..33  SStteeuueerrssäättzzee  iinn  %% 2018 2019 2020 2021 2022 2023  
 
Staatssteuer 112 112 112 112 112 112 
Gemeindesteuer 85 85 85 85 85 85 
reformierte Kirchensteuer 20 20 20 20 20 20 
röm.-kath. Kirchensteuer 18 18 18 18 18 18 
christ.-kath. Kirchensteuer 22 22 22 22 22 22 
 
 

99..22..44  HHuunnddeehhaallttuunngg 2018 2019 2020 2021 2022 2023 
 
zur Besteuerung wurden gemeldet 213 239 223 244 278 282 
 
 
 

9.3 Allgemeines 
 

 
 

99..33..11  BBeelleeggee  ((aallllee  RReecchhnnuunnggsskkrreeiissee))  
 
  2018 2019 2020 2021 2022 2023 
 
Total verbuchte Belege ca. 7'900 7'850 7'750 7'750 7'000 6'500 
 
 

99..33..33  JJaahhrreessbbeerriicchhtt  ddeerr  FFiinnaannzzkkoommmmiissssiioonn  
 
Anfang März bis Ende April 2023 erfolgte die ordentliche Rechnungsprüfung der Gemeinderech-
nung 2022. Geprüft wurde die Vollständigkeit der Jahresrechnung, die Einhaltung der Formvor-
schriften sowie die rechnerische und inhaltliche Vollständigkeit des Rechnungsabschlusses. Es 
darf festgehalten werden, dass die Qualität der Rechnungsführung ein sehr hohes Niveau auf-
weist. Die Prüfung führte zu keinen relevanten Feststellungen oder Beanstandungen. Die Finanz-
kommission konnte ihren Bestätigungsbericht zur Jahresrechnung 2022 ohne Vorbehalte ausstel-
len. Ebenfalls im März und April 2023 erfolgte die Prüfung der Kreditabrechnung «Schüracherweg 
inkl. Werkleitungen». Das Budget 2023 debattierte die Finanzkommission zusammen mit dem 
Gemeinderat im September. Einzelne Mitglieder der Finanzkommission wirkten das Jahr hindurch 
wieder massgeblich bei der Revision der Jahresrechnungen 2022 der verschiedenen Gemeinde-
verbände mit. 
 
Bericht: Jürg Schraner, Präsident der Finanzkommission 
 
 
 
Oberrohrdorf, 15. April 2024 Gemeinderat Oberrohrdorf 

 
 
 

Thomas Heimgartner Thomas Busslinger 
Gemeindeammann Gemeindeschreiber 


